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Rathaus geschlossen
Am 10. Mai ist das Rathaus aufgrund 
des Brückentags geschlossen. 
Wir bitten um Ihr Verständnis.
Ihre Stadtverwaltung

Kulturbahnhof 
Neuenstein e.V.
An Himmelfahrt (Vatertag), 9. Mai 
fi ndet ein musikalisch-kulinarisches 
Event vor dem Kulturbahnhof statt. 
Weitere Informationen fi nden Sie in 
der Rubrik Vereine.
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Amtliche 
Bekanntmachungen 
und Informationen

Einladung zur Gemeinderatssitzung am 
13.5.2024
Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet am Montag, 
13. Mai 2024 um 19.30 Uhr im Rathaus (großer Sitzungssaal), 
Schlossstraße 20, 74632 Neuenstein statt.
Die Tagesordnung wird im nächsten Amtsblatt veröffentlicht.

Bauarbeiten an den Feldwegen Flst. 1418 in 
Eschelbach und Flst. 1530 in Obersöllbach
Die Stadt Neuenstein plant die Sanierung der o. g. Feldwege. Die 
Wege sind aufgrund des schlechten Zustandes des Straßenbela-
ges sanierungsbedürftig.
Geplant sind eine Instandsetzung der Fahrbahn, sowie Anpassun-
gen der Fahrbahnbreite und Optimierungen bei der Entwässerung.
Die Bauarbeiten werden voraussichtlich Mitte Mai beginnen und 
können bis in den August andauern. In dieser Zeit wird es pha-
senweise nicht möglich sein, die Feldwege zu benutzen, was auch 
dazu führt, dass manche Grundstücke und Äcker dann nicht er-
reichbar sind.
Eine Übersicht der betroffenen Grundstücke ist auf dem Lageplan 
ersichtlich. 
Rot und Blau markiert, sind die zwei betroffenen Feldwege.
Ausführende Baufirma wird die Firma Richard Schulz GmbH aus 
Neckarsulm sein.
Die Modernisierungen werden vom Landesamt für Geoinformation 
und Landentwicklung Baden-Württemberg mit einem Fördersatz 
von 40 % der zuwendungsfähigen Kosten gefördert.
Das Ziel der Maßnahme ist neben den Verbesserungen bei der 
landwirtschaftlichen Nutzung, die bessere Vernetzung zwischen 
Obersöllbach und Eschelbach für den Rad- und Fußverkehr.

Wir danken für Ihr Verständnis und wünschen Ihnen alles Gute.
Ihr Technisches Amt der Stadt Neuenstein
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Sanierung Schiller- und Goethestraße
Die Stadt Neuenstein beabsichtigt dieses Jahr, die Goethestraße und den verbleibenden Teil der Schillerstraße (bis Kreuzung 
Uhlandstraße) zu sanieren.
Gestaltungstechnisch sollen sich diese an den Straßen in der näheren Umgebung orientieren, die in den letzten Jahren bereits saniert 
wurden, wie z. B. der Mörikestraße, der Kernerstraße und der Lämmlestraße.
Ergänzend kommt es zu Arbeiten im Wasser- und Abwasserbereich. So werden die Frischwasserleitungen, im gesamten Straßenbe-
reich, bis an die Grundstücksgrenzen erneuert und fünf neue Hydrantenschächte gesetzt. Die Abwasserhausanschlüsse werden vom 
Hauptkanal in der Straße bis an die Grundstücksgrenzen erneuert.
Die Bauausführung ist von Juli bis Dezember 2024 vorgesehen.
Wir bitten um Verständnis für mögliche vorübergehende Unannehmlichkeiten, die infolge der Bauarbeiten auftreten könnten.
Bei Rückfragen und Anregungen können Sie sich gerne an das Technische Amt, E-Mail: technischesamt@neuenstein.de wenden.

 

– Ende der amtlichen Bekanntmachungen –

Familiennachrichten

Herzliche Glückwünsche
zum Geburtstag
4.5. Johann Ziegler 95 Jahre
6.5.  Anna Färber, Kirchensall 90 Jahre
6.5.  Roland Traub, Kirchensall 75 Jahre
6.5.  Ernst Grombach, Kirchensall 70 Jahre

Wir gratulieren allen Jubilaren – auch denen, die aus persönli-
chen Gründen nicht genannt werden möchten – zu ihrem Ehren-
tag und wünschen ihnen Gesundheit und persönliches Wohler-
gehen.
Ihr Karl Michael Nicklas, Bürgermeister

ALLES AUF  
EINEN BLICK !

Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus
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Standesamtliche Mitteilungen
Geheiratet haben
am 24.4.2024
Magdalena Hettenbach und Marco Knorr

Notdienste

Ärztlicher Notfalldienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Fei-
ertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten
kostenfreie Rufnummer 116 117
Kostenfreie Onlinesprechstunde
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt – kostenfreie On-
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur 
für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de

Notarzt 112

Zahnärztlicher Notfalldienst am Wochenende
zu erfragen unter 0761/12012000 – http://www.kzvbw.de

Zahnärztliche Notfallversorgung nach Unfällen
Zahnärztliche Notfalldienstnummer 0761/12012000
Notfalldienstsuche der KZV BW
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Ärztlicher Notdienst für Kinder und Jugendliche
Notfallpraxis am Diakoniekrankenhaus Schwäbisch Hall
Diakoniestraße 10, 74523 Schwäbisch Hall
Öffnungszeiten
Samstag, Sonn- und Feiertag: von 9.00 bis 15.00 Uhr
In unaufschiebbaren Fällen übernehmen die Kinderärzte des Diako-
nieklinikums außerhalb der Sprechstundenzeiten die Versorgung.

Fragen zu Krebs?
So können Betroffene und alle Ratsuchenden den Krebsin-
formationsdienst erreichen:
 - telefonisch unter 0800/4203040, kostenfrei
 - täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr

per E-Mail an krebsinformationsdienst@dkfz.de
Im Internet unter www.krebsinformationsdienst.de und
www.facebook.de/krebsinformationsdienst

Telefonseelsorge
jeden Tag, in Notfällen auch nachts, kostenfrei 0800/1110111

Notrufnummern
Feuerwehr 112
Rettungsdienst/Notarzt 112
Polizei 110
Ärztlicher Notfalldienst 116 117
Kinderärztlicher Notdienst 116 117
HNO-ärztlicher Notdienst 116 117
Augenärztlicher Notdienst 116 117

Giftnotruf Freiburg
Notfalltelefon 0761/19240
Fax 0761/27044570
E-Mail: giftinfo@uniklinik-freiburg.de
Web: www.giftberatung.de
Dringende Anfragen nur über telefonischen Kontakt.

Notdienstbereitschaft der Apotheken
Freitag, 3.5.2024
Schloss-Apotheke Neuenstein, Hintere Straße 8

Samstag, 4.5.2024
Schloss-Apotheke Ingelfingen, Mühlstraße 2

Sonntag, 5.5.2024
Hirsch-Apotheke Öhringen. Marktplatz 3
Marien-Apotheke Dörzbach, Hauptstraße 15

Donnerstag, 9.5.2024
Bären-Apotheke Kupferzell, Gerberstraße 3
Bach-Apotheke Assamstadt, Mergentheimer Straße 5
Notdienste sind online (https://www.lak-bw.de/notdienstportal) ab-
rufbar.

Behördennachrichten

Abfallwirtschaft Hohenlohekreis
Zweiter Konvoi des Förderprogramms KLIMAfit im Hohen-
lohekreis geplant
Online-Sprechstunden für interessierte Unternehmen und 
Institutionen
Das Klima-Zentrum lädt alle Unternehmen des Hohenlohekrei-
ses zur Teilnahme an der zweiten Runde des Förderprogramms 
„KLIMAfit“ ein. Ressourcen schonen, Treibhausgase reduzieren 
und dabei Kosten senken – das sind die Ziele von KLIMAfit. Eine 
Win-win-Situation für Unternehmen und das Klima. Daher hat 
sich das Klima-Zentrum zur wiederholten Teilnahme am Förder-
programm entschieden.
In Anbetracht der fortwährend hohen Energiekosten und den zu-
nehmend spürbaren Folgen des Klimawandels ist es wichtiger 
denn je, Maßnahmen zur Klimafolgenanpassung zu ergreifen. 
Durch die Teilnahme am KLIMAfit-Projekt erhalten Unterneh-
men die Gelegenheit, ihren Ressourcenverbrauch zu überprüfen 
und dadurch ihre CO2-Emissionen sowie ihre Energiekosten zu 
senken. Dies bietet nicht nur ökologische Vorteile, sondern kann 
auch langfristig zu einer verbesserten Wettbewerbsfähigkeit füh-
ren.
KLIMAfit ist ein vom Land Baden-Württemberg entwickeltes 
Förderprogramm, welches Organisationen unterschiedlichster 
Art beim Ausschöpfen ihrer Klimaschutz-Potenziale unterstützt. 
Die wichtigsten Ziele des Förderprogramms sind zum einen die 
Entwicklung von Klimabilanzen und das Ableiten individueller 
Maßnahmen zur Reduktion der Treibhausgase. Darüber hinaus 
spielt in dem Projekt Networking und Wissenstransfer eine ent-
scheidende Rolle. Daher erfolgt die Durchführung des KLIMAfit-
Projekts im erprobten „Konvoi-Ansatz“, d.h. mindestens fünf Or-
ganisationen schließen sich zu einem Konvoi zusammen.
Mithilfe der fachkundigen Beratung durch die Expertinnen und 
Experten von CMC Sustainability werden in vier gemeinsamen 
Workshops energierelevante Themen der Organisationen be-
trachtet und eine Klimabilanz erstellt. Die Teilnehmer erhalten 
zu jedem Themenschwerpunkt Unterlagen mit hilfreichen Pra-
xisbeispielen. Die Workshops sind dabei auf 6 bis 9 Monate 
verteilt, um es den Unternehmen zu ermöglichen, parallel zum 
Tagesgeschäft am Projekt teilzunehmen. Neben den Workshops 
stellt die individuelle Beratung der Unternehmen einen wichtigen 
Bestandteil von KLIMAfit dar. Dabei werden konkrete Schwach-
stellen ermittelt und individuelle Einsparpotenziale zur Reduktion 

SEKUNDEN 
ENTSCHEIDEN
IM NOTFALL
Feuerwehr, Notarzt und Rettungsdienst

112



neues stadtblatt  •  3. Mai 2024  •  Nr. 18  Behördennachrichten  |  5

von Treibhausgasen und zur Kostensenkung aufgezeigt. Über 
den finanziellen Aspekt hinaus trägt das Projekt durch die Aus-
zeichnung als KLIMAfit-Betrieb auch langfristig zu einer verbes-
serten Wettbewerbsfähigkeit bei.
Eine Online-Sprechstunde rund um das Projekt KLIMAfit findet 
am Mittwoch, 8. Mai 2024, sowie am Freitag, 17. Mai 2024, je-
weils ab 11.00 Uhr statt. Anmeldungen nimmt das Klima-Zentrum 
Hohenlohekreis unter klimazentrum@hohenlohekreis.de entge-
gen.
Für weitere Fragen und Informationen stehen der Leiter des Kli-
ma-Zentrums Joachim Schröder 
(klimazentrum@hohenlohekreis.de) sowie die für die inhaltliche 
Umsetzung verantwortliche Beraterin von CMC Melanie Haase 
(mhaase@cmc-sustainability.com) zur Verfügung.

Landratsamt Hohenlohekreis

Ian Schölzel als Landrat des Hohenlohekreises vereidigt
Verabschiedung von Dr. Matthias Neth
„Stabswechsel“ am 1. Mai
In einer feierlichen Kreistagssitzung ist Ian Vincent Schölzel am 
heutigen Freitag, 26. April 2024, von Regierungspräsidentin Su-
sanne Bay als Landrat des Hohenlohekreises vereidigt und ver-
pflichtet worden.
„Ich freue mich sehr auf meine neue Aufgabe und bin neugie-
rig auf diesen kleinen, aber sehr innovativen Landkreis“ erklärte 
Schölzel vor rund 400 Besuchern in der Öhringer Kultura. „Ich 
möchte mit Herzblut und Engagement meinen Beitrag dazu leis-
ten, den Hohenlohekreis weiter voranzubringen.“
Der 48-jährige Schölzel wurde am 21. Februar durch den Kreis-
tag zum neuen Landrat gewählt und tritt das Amt am 1. Mai of-
fiziell an.
Zuvor ist Dr. Matthias Neth aus dem Amt, das er seit 2013 inne-
hatte, offiziell verabschiedet worden. Zudem wurde der 44-Jähri-
ge mit der Großen Ehrenmedaille in Gold des Hohenlohekreises 
ausgezeichnet. „Der Hohenlohekreis und wir Hohenloherinnen 
und Hohenloher können froh und stolz sein, dass Sie fast elf 
Jahre unser Landrat waren“, sagte der stellvertretende Vorsit-
zende des Kreistags, Dieter Palotta, in seiner Rede. „Der Kreis-
tag möchte mit dieser Auszeichnung im Namen des Hohenlo-
hekreises eine bleibende und besondere Verbundenheit sowie 
Respekt vor Ihrem Wirken und eine tief empfundene Dankbarkeit 
hierfür bezeugen.“
Neth tritt sein neues Amt als Präsident des Sparkassenverban-
des Baden-Württemberg ebenfalls am 1. Mai an. „Ich kann nur 
betonen, dass es eine wunderbare Zeit war. Ich empfinde nichts 
als Dankbarkeit und – vor dem Hintergrund dessen, wer die 
Ehrenmedaille vor mir erhalten hat – viel Demut“, erklärte der 
scheidende Landrat nach seiner Verabschiedung. „Der Hohenlo-
hekreis war und bleibt ein Herzensthema für mich. Kurz gesagt: 
Es war mir eine Ehre und eine Freude.“

Landratsamt Hohenlohekreis vormittags geschlossen
Personalversammlung am 6. Mai – Dienststellen ab 14.00 Uhr 
wieder geöffnet
Am Montag, 6. Mai 2024, sind das Landratsamt Hohenlohekreis 
in Künzelsau sowie alle Außenstellen wegen einer Personal-
versammlung vormittags geschlossen. Ab 14.00 Uhr sind die 
Dienststellen wieder geöffnet.

Hitze und die Folgen besser einschätzen
Hohenloher Hitzetelefon im Juli und August – ehrenamtlich 
Helfende und Teilnehmende gesucht
Im Juli und August bietet das Gesundheitsamt des Hohenlohe-
kreises das Hohenloher Hitzetelefon an. Das Hitzetelefon infor-
miert im eigenen Haushalt lebende Seniorinnen und Senioren 
aus dem Hohenlohekreis an Hitzewarntagen des Deutschen 
Wetterdienstes über drohende Hitzebelastungen und gibt Tipps 
für den richtigen Umgang mit Hitze. Eine individuelle Gesund-
heitsberatung findet dabei nicht statt. Die Anrufe erfolgen zwi-
schen 8.00 und 11.00 Uhr am Tag der Bekanntmachung der 
Hitzewarnung – auch an Feiertagen und am Wochenende. Der 
Service ist kostenlos.
Für diese Aufgabe sucht das Gesundheitsamt ehrenamtliche 
Helfer. Diese werden über den Hintergrund und den Ablauf der 
Anrufe geschult und mit einem Gesprächsleitfaden ausgestattet.

Anmeldungen für das Hitzetelefon oder als ehrenamtlicher Hel-
fer nimmt bis 31. Mai 2024 die Koordinierungsstelle des Gesund-
heitsamts per E-Mail unter
GA-Gesundheitsfoerderung@hohenlohekreis.de oder telefo-
nisch unter 07940/98331-14 
(Mo. - Do.: 8.00 – 10.00 Uhr und 13.00 – 15.00 Uhr) entgegen.

Wirtschaftsinitiative Hohenlohe
Beratungsangebot für Existenzgründer und junge 
Unternehmen
Kostenfreier Sprechtag am 7.5.2024 in Künzelsau
Am Dienstag, 7.5.2024 bietet die W.I.H.-Wirtschaftsinitiative Ho-
henlohe GmbH mit dem Rationalisierungs- und Innovationszent-
rum der Deutschen Wirtschaft (RKW Baden-Württemberg) einen 
Sprechtag für Gründungsinteressierte und junge Unternehmen 
im Landratsamt Hohenlohekreis in Künzelsau an.
Sie suchen einen zuverlässigen und neutralen Partner, der Sie 
bei Ihrem Gründungsvorhaben von Beginn an unterstützt? Von 
Marktrecherchen, über Marketing- und Vertriebskonzepte bis zur 
Erstellung vollständiger Businesspläne leistet das RKW BW bei 
allen gründungsrelevanten Themen kompetente Hilfestellung. 
Gründungsinteressierte und junge Unternehmen können sich zu-
nächst über Bausteine für ein erfolgreiches Gründungskonzept 
oder Strategien in der Festigungsphase informieren. Die Erst-
beratung ist kostenfrei. Eine Terminvereinbarung ist unter www.
eveeno.com/RKW-Sprechtag möglich. Weitere Beratungsange-
bote und Veranstaltungen gibt es unter www.wih-hohenlohe.de.

Vereinbarkeit von Familie und Beruf in Unternehmen
Wirtschaftsinitiative Hohenlohe informiert zum Thema 
„Familienfreundliche Arbeitgeber“
Welche Vorteile hat eine familienfreundliche Personalpolitik für 
Unternehmen? Welche Maßnahmen können diese schnell und 
mit geringem Aufwand umsetzen? Diese und noch viele weitere 
Fragen werden in zwei Veranstaltungen der W.I.H.-Wirtschaftsin-
itiative Hohenlohe zum Thema „familienfreundliche Arbeitgeber“ 
beantwortet.
Mit Kirsten Frohnert vom Unternehmensnetzwerk Erfolgsfak-
tor Familie, Simone Rieß von der Kontaktstelle Frau und Beruf 
Heilbronn-Franken, Andreas Seltmann von berufundfamilie und 
Frank Guse von der Arnold Umformtechnik GmbH & Co. KG 
konnten ausgewiesene Expertinnen und Experten gewonnen 
werden. Präsentiert werden aktuelle Studienergebnisse sowie 
Service- und Beratungsangebote. Darüber hinaus erhalten die 
Teilnehmenden Einblicke, wie das Engagement für die Verein-
barkeit von Familie und Beruf wirkungsvoll umgesetzt werden 
kann und welche Maßnahmen, Kanäle und Instrumente sich in 
der Praxis besonders eignen. Arnold Umformtechnik als Gewin-
ner des familyNET AWARD 2023 erzählt vom Abenteuer, an der 
eigenen Familienfreundlichkeit zu arbeiten.
Die erste Veranstaltung „Wettbewerbsvorteile durch eine famili-
enorientierte Personalpolitik – Wie und wo können Unternehmen 
ansetzen?“ findet am 14. Mai 2024 von 11.00 bis 12.00 Uhr als 
Online-Format statt.
Die zweite Veranstaltung „Erfolgreiches und praxisorientiertes 
Personalmarketing für familienfreundliche Unternehmen“ findet 
am 20. Juni 2024 von 16.00 bis 18.00 Uhr im frei.raum der Arnold 
Umformtechnik GmbH & Co. KG in der Max-Planck-Straße 19, 
74677 Dörzbach statt.
Anmeldungen zu den beiden kostenlosen Veranstaltungen sind 
unter www.eveeno.com/familienfreundlichepersonalpolitik und 
www.eveeno.com/familienfreundlichespersonalmarketing mög-
lich. Informationen zum Programm sind auf der Anmeldeseite 
unter „Info“ zu finden.
Die Veranstaltungen werden von der W.I.H.-Wirtschaftsinitiative 
Hohenlohe mit freundlicher Unterstützung der Sparkasse Ho-
henlohekreis organisiert und richten sich insbesondere an Ge-
schäftsführer, Personalverantwortliche und weitere Interessierte 
aus dem Hohenlohekreis.

REGIONAL DENKEN - 
REGIONAL HANDELN
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Nachbarschaftshilfe
Wünschen Sie Unterstützung bei familiären Engpässen oder 
Krankheit, z. B. bei Tätigkeiten im Haushalt, beim Einkaufen oder 
Ankleiden, Betreuung, Begleitung zum Arzt ...? Dann wenden 
Sie sich doch an die Einsatzleitung unserer Nachbarschaftshilfe 
Cornelia Kasten, Tel. 07941/9844844.
Kontakt und Seelsorge
Evangelisches Pfarramt Neuenstein, Pfarrer Ulrich Hägele, 
Sophienbergstraße 6, 74632 Neuenstein, Tel. 07942/940140,  
E-Mail: pfarramt.neuenstein-2@elkw.de
Evangelisches Pfarramt Kirchensall, Vertretung durch Pfarrer 
Ulrich Hägele
Homepage: www.evangelisch-neuenstein.de

Angebote der ev. Kirchengemeinde und süddeutschen Ge-
meinschaft für Kinder und Jugendliche
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an Kinderreferent Gideon 
Sturm unter gideon.sturm@sv-web.de oder Tel. 0179/4064222
Pfarrer Ulrich Hägele unter Ulrich.Haegele@elkw.de oder 
07942/940140
Dienstag, 7.5.
16.15 bis Kindertreff Hoppla, für Kinder von 3 bis 8 Jahren im
17.15 Uhr SV-Haus, Schlossstr. 19/1
Mittwoch, 8.5.
17.45 Uhr Jungschar in Kirchensall
18.00 bis Mädchenjungschar von 8 bis 12 Jahren im SV-
19.15 Uhr  Haus, Schlossstr. 19/1
19.30 bis Teenkreis online von 13 bis 17 Jahren im SV-Haus, 
21.00 Uhr Schlossstr. 19/1
Freitag, 10.5.
20.00 bis Jugendbund Neuenstein ab 16+ Jahre im SV-Haus, 
22.30 Uhr  Schlossstr. 19/1

Katholische Kirchengemeinde
Christus König
Sonntag, 5.5.
 9.15 Uhr  Eucharistiefeier
Montag, 6.5.
20.15 Uhr  Ökumenisches Taizé-Friedensgebet
Mittwoch, 8.5.
18.00 Uhr  Marienmesse in Neusaß mit Pfarrer Steffen Vogt
18.30 Uhr  Probe Jubiles (ev. Gemeindehaus)
Donnerstag, 9.5. – Christ Himmelfahrt
10.30 Uhr  Eucharistiefeier auf dem Schulhof in Cappel bei 

schlechtem um 10.40 Uhr Wetter in St. Joseph
Sonntag, 12.5.
 9.15 Uhr  Eucharistiefeier
Marien-Messe in Neusaß mit Pfarrer Steffen Vogt
Am 8. Mai findet in der Wallfahrtskirche Neusaß um 18.00 Uhr 
eine Marienmesse mit Pfarrer Steffen Vogt statt. Im Anschluss an 
die Messe gibt es auf dem Rückweg wieder die Möglichkeit zur 
Einkehr in der Krone in Sindringen.
Christi Himmelfahrt
Am Donnerstag, 9. Mai findet zum Fest Christi Himmelfahrt um 
10.30 Uhr eine Eucharistiefeier auf dem Schulgelände in Cappel 
statt. Treffpunkt für jene, die von Öhringen aus nach Cappel lau-
fen möchten, ist um 9.30 Uhr auf dem Kirchplatz.
Im Anschluss besteht die Möglichkeit zum Beisammensein. Für 
Vesper und Grillgut muss selbst gesorgt werden. Getränke und 
ein Grill werden bereitstehen. Bei widrigen Wetterverhältnissen 
wird der Gottesdienst in St. Joseph um 10.40 Uhr stattfinden.
Begegnungsnachmittag in der Seelsorgeeinheit
Am Dienstag, 14. Mai wird wieder zum Begegnungsnachmittag 
eingeladen. Beginn ist mit einer Eucharistiefeier um 14.00 Uhr in 
St. Joseph. Anschließend sind bei Kaffee und Kuchen Ann-Sofie 
und Markus Hassler zum Thema „Wie kommt der Honig aufs 
Brot“ zu Gast. Sie haben viel Wissenswertes rund um den Honig 
zu berichten und vielleicht auch eine Kostprobe dabei.
Brausen, Zischen und Schlagen
Bei einer Orgelführung mit Patrick Gläser tauchen die Teilneh-
merinnen ein in die Technik, die hinter einer Orgelfassade steckt. 
Wir entdecken einige der Geheimnisse der Funktionsweise und 
der Besonderheiten dieses wunderbaren Instruments. Der Re-
densart vom Schlagen der Orgel gehen wir auf den Grund. War-
um unsere Orgel in St. Joseph nicht so gut zischen kann, werden 
wir bestimmt erfahren. Und brausen kann sie. Das erleben wir 
dann auch.

 

Kirchliche 
Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Neuenstein
Freitag, 3.5.
14.30 bis Aller-Welts-Lädle im Foyer des ev. Gemeinde-
18.00 Uhr  hauses
15.00 Uhr  Andacht im Seniorenzentrum
20.00 Uhr  Kirchengemeinderatssitzung im Gemeindehaus
Sonntag, 5.5.
 9.30 Uhr  Konfirmationsgottesdienst (Pfr. Hägele/Vikar Lim-

bach), musikalisch begleitet vom Posaunenchor, 
das Opfer ist für Evangeliumsdienst Mittlerer Osten 
(EMO) bestimmt.

10.00 Uhr  Gottesdienst (Präd. Karle) in Kirchensall mit Taufe 
von Tyno Greiner aus Öhringen, das Opfer ist für 
den Freundeskreis Vellore bestimmt, anschließend 
laden wir herzlich ein zum Kirchkaffee.

10.00 Uhr  Kinderkirche in Kirchensall im Gemeindehaus
ab 18 Uhr Sunday-Pub – ein alternativer Gottesdienst für junge 

Erwachsene ab 18 Jahren mit Musik – Talk – 
Gemeinschaft – Drinks – Gott erleben Im LToro 
(Haller Str. 119, 74613 Öhringen-Cappel)

19.00 Uhr  Topoco-Konzert in der Stadtkirche (siehe unten) 
unter dem Motto „Mehr singen“

Montag, 6.5.
20.15 Uhr  Ökumenisches Taizé-Friedensgebet in der kath. Kir-

che
20.15 Uhr Posaunenchor in Kirchensall
Mittwoch, 8.5.
15.00 Uhr  Abschlusstreffen für beide Konfirmandengruppen im 

Gemeindehaus
Donnerstag, 9.5. – Himmelfahrt
10.00 Uhr  Distriktsgottesdienst im Grünen auf der Pfarrwiese 

in Kirchensall, mit Pfarrer Meyer (Waldenburg) und 
Pfarrer Hägele, musikalisch begleitet durch den 
Posaunenchor Kirchensall, das Opfer ist als Bezirk-
sopfer für das Auszeithaus Hohenlohe bestimmt

Freitag, 10.5.
14.30 bis Aller-Welts-Lädle im Foyer des ev. Gemeinde-
18.00 Uhr  hauses
Sonntag, 12.5.
10.00 Uhr  Gottesdienst (Pfrin. Fröhlich) in der Stadtkirche Neu-

enstein
 Herzliche Einladung zum Kirchkaffee im Anschluss 

an den Gottesdienst
11.00 Uhr  Kinderkirche in Eschelbach, altes Schulhaus

Topoco-Konzert am 5. Mai in der Stadtkirche
Der Bezirks-Pop-Chor Topoco lädt zum Jahreskonzert am 5. 
Mai unter dem Motto „Mehr singen“ ein. Sie haben ein buntes 
Potpourri aus wunderbaren Liedern zum Zuhören und Mitsingen 
für alle Besucher und Musikbegeisterte vorbereitet. Beginn ist 
um 19.00 Uhr in der Ev. Stadtkirche Neuenstein. Im Anschluss 
an das Konzert sind alle zu einem kleinen Imbiss eingeladen. 
Eintritt frei, Spenden sind willkommen.
Gottesdienst im Grünen in Kirchensall
Wir laden herzlich ein, am Donnerstag, 9. Mai, Himmelfahrt 
gemeinsam mit dem ganzen Distrikt Gottesdienst um 10.00 Uhr 
auf der Pfarrwiese in Kirchensall zu feiern. Pfarrer Meyer aus 
Waldenburg und Pfarrer Hägele gestalten den Gottesdienst, 
musikalisch begleitet durch den Posaunenchor Kirchensall. Got-
tesdienst im Grünen verbindet den Glauben an Gott mit dem 
Aufenthalt in der Natur. Machen Sie sich auf und genießen Sie 
die frühlingshafte Umgebung mit gemeinsamem Gottesdienst in 
Kirchensall.
Vorschau Seniorennachmittag in Kirchensall
Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag am Dienstag, 
14. Mai um 14.30 Uhr um oder in der Kirche in Kirchensall. Freu-
en Sie sich auf einen frühlingshaften Nachmittag unter dem Mot-
to „Alles neu macht der Mai!“. Nehmen Sie sich Zeit, wir freuen 
uns auf Sie.
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Natürlich gibt es neben der ganzen Wissenschaft auch ein biss-
chen Musik.
Zur Orgelführung lädt der offene Frauentreff Frauen am 15. Mai 
um 20.00 Uhr ein.
Teilnehmerzahl: maximal 20 Personen
Anmelden kann man sich bis 13. Mai im Pfarrbüro oder unter 
www.churchify.de/sejock
Ausflug für Senioren der Seelsorgeeinheit
Das Team des Begegnungsnachmittags hat einen Ausflug nach 
Veitshöchheim organisiert. Am Dienstag, 11. Juni starten wir 
um 11.00 Uhr am Gemeindesaal. Wir fahren mit Kleinbussen. 
Nach einem Brezelvesper gibt es eine Führung im Schlosspark 
und durch das historische Veitshöchheim (Dauer etwa 90 Minu-
ten). Danach gibt es eine Pause mit Kaffee und Kuchen. Auf der 
Heimfahrt feiern wir um etwa 17.00 Uhr eine Andacht im Kloster 
Oberzell. Gegen 19.30 Uhr werden wir wieder in Öhringen sein.
Sollten Sie ab Neuenstein mitfahren wollen, teilen Sie das bitte 
bei der Anmeldung im Pfarrbüro mit.
Der Unkostenbeitrag von 30 € pro Person ist bei Anmeldung zu 
zahlen und beinhaltet Fahrt, Brezelvesper, Führung sowie Kaffee 
und Kuchen.
Anmeldeschluss ist am 29. Mai. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Turmbau zu Babel
Konzert mit dem Trio Zeitsprung
Am Freitag, 10. Mai um 19.30 Uhr gastiert das Trio Zeitsprung 
erneut in St. Joseph. Mit seinem neuen Konzertprogramm „Turm-
bau zu Babel“ lädt das Trio zu einer Auseinandersetzung ein mit 
der menschlichen Hybris, mit den Themen Aufstieg und Fall und 
mit der Frage, wie es mit unserer Welt weitergehen kann. Alte 
Musik (von Hildegard von Bingen, Francesco Turini, John Dow-
land, Antonio Vivaldi, Carl Philipp Emanuel Bach), Musik des 20. 
Jahrhunderts (von Erwin Schulhoff und John Cage) und der Ge-
genwart (von Philipp Glass und Mackefisch) sowie Folk und Im-
provisationen verbinden sich mit gesprochenen Texten zu einem 
ganz besonderen künstlerischen Gefüge. Der Turm zu Babel 
wird zu einem Symbol für unsere Zeit.
Die Musikerinnen und Musiker des Trio Zeitsprung haben sich 
während des Musikstudiums 2008 in Dresden gefunden. Ge-
meinsam haben sie sich über Jahre auf Musik vor 1800 speziali-
siert sowie auf zeitgenössische Musik und verschiedene improvi-
satorische Stile. In ihren Programmen setzen sie sich intensiv mit 
geistigen Themen auseinander, die sie mit gesprochenen Texten 
und Musik beleuchten. Heute leben Kathrin Sertkaya (Flöte, Tra-
verso, Gesang), Michael Spiecker (Violine, Barockvioline, Vio-
la, Gesang) und Lena Sperrfechter (Flöte, Kontrabass, Violone, 
Gesang) bei Stuttgart, Nürnberg und in Maintal-Wachenbuchen.
Der Eintritt ist frei um eine Spende wird gebeten.
Weitere Informationen: www.triozeitsprung.de
Kontakt
Pfarrbüro Öhringen, Tel. 07941/989790
Mo., 9.00 bis 12.00 Uhr und 15.00 bis 18.00 Uhr
Di., Mi., Do., 15.00 bis 18.00 Uhr, Fr., 9.00 bis 12.00 Uhr
E-Mail: stjoseph.oehringen@drs.de
Homepage: www.katholisch-in-oehringen.de
Kontakt
Pfarrbüro Neuenstein, Tel. 07942/2374
geöffnet am Freitag von 14.00 bis 16.00 Uhr
E-Mail: ChristusKoenig.Neuenstein@drs.de
Homepage: www.katholisch-in-neuenstein.de

Süddeutsche Gemeinschaft
Wochenspruch
Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft noch seine Güte 
von mir wendet. Psalm 66, 20
Sonntag, 5.5.
10.00 Uhr SV-Gottesdienst -SV-Gebetstag mit Friedeman Rau 

in Öhringen, parallel bieten wir die Kinderprogram-
me Chips 1, Chips 2 und Flips an.

19.30 Uhr Gebetsabend für verfolgte Christen mit Daniel Zieg-
ler von OpenDoors

 OpenDoors – Im Dienst für verfolgte Christen
Montag, 6.5.
19.30 Uhr Bibellesekreis in Neuenstein mit Johannes Funk
Dienstag, 7.5.
19.30 Uhr Bibelgesprächskreis in Neuenstein

Sonntag 12.5.
10.00 Uhr SV-Gottesdienst – Predigtreihe „Work hard“ mit Frie-

deman Rau in Öhringen, parallel bieten wir die Kin-
derprogramme Chips 1, Chips 2 und Flips an.

YouTube
Aus technischen Gründen wird nur noch die Predigt des jeweili-
gen Gottesdienstes auf unserem YouTube-Kanal „SV Öhringen“ 
gestreamt.
Für Kinder und Jugendliche
Unsere Angebote für Kinder und Jugendliche entnehmen Sie bit-
te der gemeinsamen Rubrik:
Angebote der Ev. Kirchengemeinde Neuenstein und der Süd-
deutschen Gemeinschaft für Kinder und Jugendliche.
Unsere Veranstaltungsorte und Ansprechpartner
Neuenstein, Schlossstr. 19/1
Öhringen, Weygangstr. 31
Gemeinschaftspastor: Friedeman Rau, Tel 07941/985176
Jugendpastor: Jonathan Chen, Tel. 0151/75098781
Kinderreferent: Gideon Sturm, Tel. 0179/4064222
Predigt-Telefon-Service (zum Ortstarif) 07941/6979350, mehr 
unter www.oehringen.sv-web.de.
Die Süddeutsche Gemeinschaft ist ein freies Werk innerhalb der 
Evangelischen Landeskirche.

Ökumenischer Hospizdienst Region Öhringen 
e.V.
Treff am Trauerbänkle
Wo treffen Trauernde aufeinander, wenn nicht auf dem Friedhof? 
Jede*r kann sich auf dem gekennzeichneten Bänkle niederlas-
sen, sich ausruhen und mit anderen ins Gespräch kommen.
Darüber hinaus bietet der Ökumenische Hospizdienst Region 
Öhringen e.V. die Möglichkeit, sich 3 mal im Jahr dort mit den 
Trauerbegleiter*innen des Dienstes zu treffen, um sich auszutau-
schen, sich gegenseitig kennenzulernen, Gedankenimpulse zu 
setzen oder auch einmal „nur“ gemeinsam zu schweigen, wenn 
Worte die Empfindungen nicht ausdrücken können. Sie dürfen 
einfach vorbeikommen, es ist keine Anmeldung erforderlich.
Treffpunkt: Friedhof Öhringen, Pfedelbacher Str. 52
Nächster Termin: Montag, 17. Juni 2024, 15.00 Uhr
Veranstalter: Ökumenischer Hospizdienst Region Öhringen e.V.
Offener Trauertreff
Oftmals ist es schön, wenn sich Trauernde begegnen und sich 
über ihre Trauer, ihre Erfahrungen mit ihren veränderten Lebens-
bedingungen und ihrem neuen Weg austauschen können. Ge-
meinsam lachen und weinen, sich ungezwungen kennenlernen 
und auf Augenhöhe in einem geschützten Rahmen begegnen. 
Dazu wollen wir Sie bei kalten Getränken und Fingerfood ein-
laden.
Termin: Montag, 17. Juni 2024
Uhrzeit: 18.30 Uhr
Ort: Mehrgenerationenhaus Öhringen, Hunnenstr. 12,
Veranstalter: Ökumenischer Hospizdienst Region Öhringen e.V.

Jugend und Soziales

Hohenloher Seniorenbetreuung
E-Rikscha – für mehr Mobilität und Freude unserer Bewoh-
ner und Tagespflegegäste
Vergrößern Sie den Radius unserer Bewohner und Gäste, 
und schenken Sie neue Erlebnisse
Was ist eine E-Rikscha?
Die E-Rikscha bietet die Möglichkeit, 
Menschen, die nicht mehr selbst Fahrrad 
fahren können, sich trotzdem den Wind 
um die Ohren wehen zu lassen. Die E-
Rikscha ist solide verarbeitet und ermög-
licht ein sicheres Fahrverhalten. Die breit 
angebrachten und extra mitsteuernden 
Vorderräder sorgen für einen verkürzten Wendekreis und Sta-
bilität. Die E-Rikscha hat einen niedrigen Einstieg, um möglichst 
vielen Senioren, Hilfsbedürftigen und Menschen mit Gehbehin-
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Kurse
VHS unterwegs
Schlossführung in Neuenstein
24102007, Udo Speth
So., 12.5., 14.00 – 16.00 Uhr, 9 €, Anmeldung erforderlich
Schloss Neuenstein
24102007-1, Udo Speth
So., 12.5., 16.00 – 18.00 Uhr, 9 €, Anmeldung erforderlich
Schloss Neuenstein
Bauschule der Firma Schneider GmbH & Co. KG (Kinder-
kurs)
Pflaster früher und heute
24108020, Michaela Rommel
Mi., 29.5., 9.00 – 13.00 Uhr, 5 €, Anmeldung erforderlich
Treffpunkt: Firma Schneider GmbH & Co.KG in Öhringen
Bodenverbesserungsanlage Schneider 2.0 (Betriebsbesich-
tigung)
24103027, Nadine Hettinger
Do., 13.6., 15.00 – 17.00 Uhr, 5 €, Anmeldung erforderlich
Treffpunkt: Firma Schneider GmbH & Co.KG in Öhringen
Eltern – Kind – Erziehung
Babymassage für Mütter/Väter und ihre Babys
Inge Köger
24110505, Di., 23.4. bis 21.5., 10.00 – 11.30 Uhr
24110506, Di., 23.4. bis 21.5., 14.30 – 16.00 Uhr
24110507, Di., 4.6. bis 2.7., 10.00 – 11.30 Uhr
24110508, Di., 4.6. bis 2.7., 14.30 – 16.00 Uhr
24110509, Di., 16.7. bis 13.8., 10.00 – 11.30 Uhr
24110510, Di., 16.7. bis 13.8., 14.30 – 16.00 Uhr
5-mal, 50 €
Fichtenstraße 4, Neuenstein
Kunst – Kreativität
Schreinerkurs „zusammenklappbares Beistellbettchen“
24121017, Elisabeth Vandea
Mo., 1.7., 18.30 – 21.30 Uhr, 2-mal, 81 € zzgl. 29 € Materialkos-
ten
Gemeinschaftsschule Neuenstein, Öhringer Str., Werkraum 3.02
Selbst gemacht – Geld gespart
Reparaturen im Haushalt – kein Problem
24121016, Elisabeth Vandea
Mi., 3.7. und Do., 4.7., 18.30 – 21.30 Uhr, 2-mal, 81 € zzgl. 10 € 
Materialkosten
Gemeinschaftsschule Neuenstein, Öhringer Str., Werkraum, 
3.02
Kochen – Ernährung
Basiskochkurs für Männer
24130509, Karin Hettenbach
Fr., 3.5., 18.00 – 22.00 Uhr, 30 € zzgl. 15 € für Lebensmittel
Gemeinschaftsschule Neuenstein, Öhringer Str., Schulküche
Meal Prep
24130508, Karin Hettenbach
Fr., 14.6., 18.00 – 22.00 Uhr, 30 € zzgl. 15 € für Lebensmittel
Gemeinschaftsschule Neuenstein, Öhringer Str., Schulküche
Sprachen
Crime and Mystery – B2/C1, Literatur- und Konversations-
kurs
24140628, Dieter Busch
Di., 27.2. bis 2.7., 19.00 – 20.30 Uhr, 15-mal, 159 €*
Kulturbahnhof Neuenstein, Bahnhof 1
Englisch – A2, Konversationskurs
24140607, Magdalene Krüger-Cybaier
Do., 29.2. bis 20.6., 16.00 – 17.00 Uhr, 12-mal, 127 €*
Kulturbahnhof Neuenstein, Bahnhof 1
Italienisch – B1/B2, Konversationskurs
241410911, Sebastiano Tomasi
Do., 29.2. bis 6.6., 17.45 – 19.15 Uhr, 10-mal, 106 €*
Kulturbahnhof Neuenstein, Bahnhof 1
*Die Kursgebühr bezieht sich auf eine Mindestteilnehmerzahl 
von 5 Personen.
Ab 6 bis 10 Personen reduzieren sich die Gebühren schrittweise.

derung die Fahrt damit zu ermöglichen. Ein Wetterschutz ermög-
licht auch Fahrten bei Regen und Kälte.
Die E-Rikscha im Überblick
 - 2 Gäste können mitfahren
 - Mitsteuernde Vorderräder für verkürzten Wendekreis
 - Stabil und sicher – einfach zu bedienen
 - Durch den Elektromotor werden die Fahrer*innen der Rikscha 

unterstützt
 - Sicherheit durch Anschnallgurte

Was bewirke ich mit meiner Spende?
Mit Ihrer Spende vergrößern Sie den Radius von Senior*innen, 
die in ihrer Mobilität eingeschränkt sind. Unsere Bewohner und 
Tagespflegegäste können mithilfe von Betreuungskräften und 
Ehrenamtlichen ins Städtle Neuenstein gefahren werden. Aus-
flüge zu einem Kaffee oder die schöne Umgebung am Schloss 
erkunden. So schenken Sie diesen Menschen nicht nur mehr 
Mobilität, sondern auch Naturerlebnisse an der frischen Luft, 
Spaß, Anregung und eine willkommene Abwechslung.
Welche Spendensumme wird benötigt?
Für die Anschaffung einer E-Rikscha benötigen wir 12.451,02 
Euro.
So können Sie spenden
Sparkasse Hohenlohekreis
BIC: SOLADES1KUN
IBAN: DE90 6225 1550 0220 2714 51
Verwendungszweck: Spende E-Rikscha
Wenn Sie eine Spendenbescheinigung wünschen, den vollstän-
digen Namen und Anschrift im Verwendungszweck bitte mit ver-
merken. Falls das aus Platzgründen nicht geht, senden Sie eine 
separate E-Mail mit den entsprechenden Angaben, dem Betrag 
und Ihrer Bankverbindung an r.scheidler@bbtgruppe.de.
Wenn Sie mehr über das Projekt erfahren möchten, steht Ihnen 
die Leitung unserer Tagespflege, Herr Daniel Peterhansl (Kon-
taktdaten unten), gerne zur Verfügung. Sprechen Sie uns an!
Tagespflege „Im Städtle“, Daniel Peterhansl, Mauerweg 12 – 14, 
74632 Neuenstein, Tel. 07942/9436-23, E-Mail: tagespflege.
sne@bbtgruppe.de

Schulsozialarbeit Neuenstein
Aktuelles aus der Schulsozialarbeit
Wir sind für euch da! Kommt also gerne auf uns zu, wenn ihr ein 
offenes Ohr braucht, Hilfe benötigt oder bestimmte Themen an-
gehen wollt. Kommt einfach im Büro vorbei, kontaktiert uns per 
E-Mail oder telefonisch, um einen Termin zu vereinbaren.
Christine Herzog und Sandra Frey
Unsere Kontaktdaten
07942/9117-50
herzog@schulsozialarbeit-neuenstein.de
frey@schulsozialarbeit-neuenstein.de
Buchtipp
Ansonsten sind wie immer hilfreiche Tipps und Links auf un-
serer Homepage www.schule-neuenstein.de unter dem Rei-
ter „Schulsozialarbeit“ zu finden. Auch unser Instagram-Kanal 
„schulsozialarbeitgmsnst“ bietet wissenswerte und informati-
ve Beiträge.

Kultur und Bildung

Volkshochschule Öhringen
Außenstelle Neuenstein

Volkshochschule Öhringen
Geschäftsstelle Uhlandstraße 23, Öhringen
Tel. 07941/68-4250, Fax 07941/68-4260
E-Mail: volkshochschule@oehringen.de
Sie finden uns im Internet unter 
www.volkshochschule-oehringen.de
Kulturhaus Alte Schule, Öhringer Str. 2, Neuenstein
Tel. 07942/940672, Fax 07942/941224
E-Mail: nina.piorr@oehringen.de
Bürozeiten der Außenstelle
Mo. 10.00 bis 11.30 Uhr und Do. 16.30 bis 18.00 Uhr
In den Ferien ist das Büro nicht besetzt.

Alles auf einen Blick
Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus



neues stadtblatt  •  3. Mai 2024  •  Nr. 18  Kultur und Bildung  |  9

Bücherei-Nachrichten

Stadtbücherei und Evangelische Gemeindebücherei
Homepage: www.stadtbuecherei-neuenstein.de
Katalog: www.bibkat.de/neuenstein
Mittwoch 16.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 16.00 – 18.00 Uhr
Freitag 16.00 – 18.00 Uhr
Neue Bücher 
Adler-Olsen, Jussi: Verraten
Nach 15 Jahren wird Carl Mørck von seiner Vergangenheit ein-
geholt. Des Drogenschmuggels und Mordes bezichtigt, steht er 
vor seiner schwierigsten Aufgabe. Auch stellt sich ihm die Frage, 
was in der unheilvollen Nacht, die sein Leben einst für immer ver-
ändert hat, wirklich passiert ist. Mit seinem Team versucht er, den 
sehr verwickelten und schwierigen Fall zu lösen. Der zehnte und 
letzte Fall für Carl Mørck, Sonderdezernat Q.
Bowen, Kelly: Die Bilder der Madame Allard
Basierend auf einer wahren Geschichte erzählt die Autorin von 
einer Frau, die das Pariser Apartment ihrer Großmutter erbt. Die 
Räume sind voll mit berühmten Gemälden. Gemeinsam mit ei-
nem Kunsthistoriker geht die Frau der Wahrheit hinter den ver-
borgenen Schätzen auf den Grund. Die Ermittlungen führen die 
beiden ins Jahr 1942. Als die deutschen Besatzer die Freunde 
der Großmutter bedrohen, tut sie alles, um diese zu schützen. Sie 
ahnt nicht, welche Konsequenzen ihr Kampf gegen die Nazis hat.
Henn, Carsten: Die Butterbrotbriefe
Eine Frau will mit fast 40 ein neues Leben beginnen und hat Ab-
schiedsworte für alle verfasst, die sie geprägt haben. Insgesamt 
hat sie 37 Briefe auf Butterbrotpapier geschrieben, das ihr Vater 
über viele Jahre für sie gesammelt hat. Dann trifft sie auf einen 
Mann, der gute Gründe hat zu glauben, dass die Frau und ihr 
Heimatort sein Schicksal sind.
Jonuleit, Anja: Kaiserwald
Ein Mädchen ist acht Jahre alt, als sich 1998 die Spuren ihrer 
Mutter in Riga verlieren. Das Mädchen kommt zu ihren Großel-
tern ins Allgäu. Erst 2023 erfährt die Tochter als erwachsene Frau 
durch einen anonymen Brief von einer Diplomatenfamilie. Um mit 
deren Sohn in Kontakt zu kommen, provoziert sie einen Autoun-
fall. Ein gefährliches Spiel um falsche Identitäten unentdeckte 
Verbrechen und dubiose Machenschaften einer Familienstiftung 
beginnt.
Federle, Lisa: Vom Glück des Zuhörens – Wie uns gute Be-
ziehungen stark machen
Die bekannte Ärztin Lisa Federle schreibt erstmals über die Pro-
bleme, mit denen sie täglich konfrontiert wird. Dabei geht es nicht 
nur um Krankheiten, sondern in vielen Fällen um zerbrochene 
Herzen und die Suche nach Liebe, Glück und Anerkennung. Ihre 
Geschichten erzählen, wie gut es uns tut, wenn wir unseren Mit-
menschen mit wachem Blick, offenen Ohren und einem großen 
Herzen begegnen.
Zur Information
Für drei- und vierjährige Kinder gibt es bei uns ein kostenloses 
Lesestart-Set mit einem Pappbilderbuch. Bitte fragen Sie in 
der Bücherei danach. Es sind nur noch wenige Bücher vorhan-
den. Für Kinder haben wir ein großes Angebot an aktuellen Bü-
chern. Alle Bücher, die man im Leseförderprogramm „Antolin“ 
findet, sind mit dem „Antolinraben“ gekennzeichnet. Alle Medien, 
die gerade ausgeliehen sind, können Sie kostenlos vorbestel-
len. Dazu rufen Sie unseren Katalog www.bibkat.de/neuenstein 
auf. Sie brauchen dazu nur Ihre Lesernummer und Ihr Passwort. 
Wenn Sie noch keinen Leserausweis haben, können Sie ihn auch 
über unseren Katalog beantragen oder persönlich in die Bücherei 
kommen.
Lesen macht zu jeder Jahreszeit Freude – wir haben die Bü-
cher dazu.

Hohenloher Zentralarchiv
Archiv der Dinge – 
unerwartete Beilagen und ihre Geschichte
Kleine Schau im Hohenlohe-Zentralarchiv zeigt ungewöhn-
liche Entdeckungen
Das Hohenlohe-Zentralarchiv Neuenstein verwahrt die reiche 
schriftliche Überlieferung der Grafen und Fürsten von Hohenlohe 
auf knapp 5.000 Regalmetern. Meist handelt es sich Handge-

schriebenes vergangener Jahrhunderte in Form von Akten oder 
Bänden, die Einblicke in die herrschaftliche Verwaltung und das 
Leben im historischen Hohenlohe geben können.
Ganz andere Fundstücke hat Kunsthistorikerin Dinah Rottschäfer 
im Archiv aufgestöbert, welche sie nun in einer von ihr kuratier-
ten Ausstellung präsentiert. Immer wieder finden sich im vorran-
gig „papierenen Gedächtnis“ der Grafen und Fürsten von Ho-
henlohe überraschenderweise auch dreidimensionale Objekte. 
Diese „unerwarteten Beilagen“, wie sie im Archivjargon heißen, 
können unterschiedlicher nicht sein: Zwei handbemalte Spiel-
karten, welche 1708 zur Landesteilung zwischen Öhringen und 
Weikersheim benutzt wurden. Kerbhölzer aus dem 17. Jahrhun-
dert, die noch unbeglichene Schulden anzeigen: Oder auch eine 
Haarlocke Richard Wagners, die Fürst Ernst II. von Hohenlohe-
Langenburg im Briefwechsel mit Cosima Wagner erhielt. Auch 
eine Brille, Modell Nürnberger Drahtbrille, aus dem 18. Jahrhun-
dert ist in der kleinen Schau zu sehen. Sie gehörte einst dem 
hohenlohischen Archivar und für die Region wegweisenden Li-
mesforscher Ernst Hanselmann. Die begleitenden Texte der Aus-
stellung erzählen die teilweise überraschenden Geschichten der 
Objekte und laden dazu ein, selbst im Hohenlohe-Zentralarchiv 
auf Entdeckungsreise zu gehen.
Die Ausstellung „Archiv der Dinge. Unerwartete Beilagen und 
ihre Geschichte“ wurde großzügig von „Hohenlohe historisch“, 
dem Freundeskreis des Hohenlohe-Zentralarchivs unterstützt 
und kann bis 24. Oktober 2024 zu den Öffnungszeiten des Ho-
henlohe-Zentralarchivs bei freiem Eintritt besucht werden.

Hohenloher Kulturstiftung

Ländliche Heimvolkshochschule Hohebuch
Herstellung eines Rocks 
für Filzer*innen mit Erfahrung 
24.5. – 26.5.2024, Fr., 15.00 – So., 18.00 Uhr 
Zur Auswahl stehen verschiedene Modelle: kastenförmiger 
Nunorock aus Seide, Viskose oder Polyesterstoff und Wolle/
schwungvoller Rock mit Applikationen/Rock mit Bahnen, die sich 
zu einem ausgestellten, langen Saum weiten und/oder mit einem 
breiten Volant am 
Saum/Rock mit gerader Silhouette/Rock als unterer Teil eines 
Kleides, für alleinige Zusammenstellung zu Hause. 
Leitung: Annette Laucher 
Referentin: Julia Struzh, Filzerin
Stauden im Jahreslauf 
Stauden für Halbschatten und Schatten 
25.5.2024, Sa., 9.00 – 17.00 Uhr 
Schattige Areale eines Gartens werden oft als Problembereiche 
angesehen. Die Vielfalt der für den Schatten geeigneten Blatt-
schmuckstauden, Kletterpflanzen, Gräser und Farne bietet eine 
große Palette in Farbabstufungen von Grüntönen sowie einen 
ungeahnten Reichtum an Blattformen und Blattstrukturen an. 
Dies ermöglicht uns, Schatten- und Halbschattenbeete mit ei-
nem Schatz abwechslungsreicher Eindrücke und Stimmungen 
zu gestalten. 
Nachmittags wird das blühende Gartenparadies der Referentin 
mit über 1000 verschiedenen Stauden in Buchhorn besichtigt. 
Leitung: Annalene Kober 
Referentin: Ingrid Kusserow, Tanzpädagogin, Gartenexpertin 
Kräuterseminar: die wilde Feuerküche 
Heilkraft aus Wald und Wiese 
31.5. – 1.6.2024, Fr., 18.00 – Sa., 17.00 Uhr 
Als kleine Feuer- und Kräuterkunde wird gemeinsam Essbares 
sowie Brennmaterial gesammelt. Daraus werden in Teamarbeit 
kreative, heilkräftige Genüsse hergestellt: leckere Blätterchips, 
die bei eingerissenen Nagelhäutchen und Rissen in der Finger-
kuppe helfen, eine Kräutersuppe für Knochen und Gelenke oder 
eine Tannensuppe für ein gutes Immunsystem, Beinwellfilets und 
vieles mehr … 
Leitung: Annalene Kober 
Referentin: Christine Pommerer, Meisterin der Hauswirtschaft, 
Wildkräuterfee vom Wasenhof 
Anmeldung und Infos jeweils
Ländliche Heimvolkshochschule Hohebuch, 74638 Waldenburg, 
Tel. 07942/107-0, 107-20, info@hohebuch.de, www.hohebuch.
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Veranstalter: Ev. Bildungswerk Hohenlohe und Hospizdienst Ko-
cher/Jagst.
Das Angebot ist kostenfrei.
Gottesdienst für Trauernde
am Sonntag, 16. Juni um 18.00 Uhr 
in der Wallfahrtskirche Neusaß
„Neues Leben! – Alles darf da sein – in der Nähe Gottes – 
und es wird gut“
Wenn ein naher Mensch stirbt, tut das weh. Vieles ist zu bewäl-
tigen. Geliebte und auch ungeliebte Gefühle zeigen sich: Trauer, 
aber auch Wut, Dankbarkeit, Hilflosigkeit und Einsamkeit, Über-
forderung und Neuaufbrechenwollen. Ein Weg entsteht im lang-
samen oder turbulenten Weitergehen. Aber manchmal scheint 
man wie auf der Stelle zu treten. Wenn dann all dies vor Gott da 
sein darf, so die Erfahrung, öffnen sich neue Räume. Mit Texten, 
Liedern und im Gebet vor Gott möchten wir dem nachgehen und 
die heilsame Botschaft unseres Glaubens neu entdecken. Alle, 
die um einen nahestehenden Menschen trauern oder sich mit 
trauernden Menschen verbunden fühlen, sind herzlich zu die-
sem Gottesdienst eingeladen. Im Anschluss an den Gottesdienst 
besteht die Möglichkeit, bei Gebäck und Getränken miteinander 
ins Gespräch zu kommen. Gestaltung: Pfarrerin Sabine Focken 
und Gemeindereferent Nils Neudenberger. Veranstalter: Trauer-
netzwerk der Landkreise Hohenlohe und Schwäbisch Hall.
Interreligiöse Radtour
am Samstag, 22. Juni von 10.00 bis 17.00 Uhr
Wir radeln gemeinsam in Öhringen am Parkplatz vor dem Ju-
gendhaus Fiasko (Büttelbronner Straße 31) los und erkunden 
in Künzelsau die griechisch-orthodoxe Kirche. Nach einer Mit-
tagspause machen wir uns auf in Richtung Kochertal, um dort 
eine Kirche zu besichtigen und radeln zurück nach Öhringen. 
Gesamtstrecke: ca. 50 km. Sowohl E-Bikes als auch „norma-
le“ Fahrräder sind herzlich willkommen. Gebühr: kostenfrei, um 
Spende wird gebeten. Anmeldung bitte bis 14. Juni unter Tel. 
07940/55927 oder an sekretariat@ebh-hohenlohe.de. Veran-
stalter: Ev. Bildungswerk Hohenlohe, Gegen Vergessen für De-
mokratie e.V.

Limesregion Hohenlohe-Heilbronn
Kleinprojekte in der Limesregion Hohenlohe-Heilbronn ge-
sucht
Verein veröffentlicht Projektaufruf im Regionalbudget für Klein-
projekte
Ab sofort können Projektanträge für das Förderprogramm „Regi-
onalbudget für Kleinprojekte“ im Aktionsgebiet der Limesregion 
gestellt werden. Einreichungsfrist für die Kleinprojekte mit Ge-
samtkosten von bis zu 20.000 € netto ist der 9. Juni 2024. Dabei 
gibt es einen einheitlichen Fördersatz von 80 Prozent der Net-
tokosten. Insgesamt stehen Fördermittel in Höhe von 200.000 
€ für den Projektaufruf zur Verfügung. Unter anderem können 
Maßnahmen in den Bereichen Dorfentwicklung, Tourismus, Frei-
zeitinfrastruktur und Grundversorgung unterstützt werden. Alle 
förderfähigen Projektanträge werden vom Auswahlausschuss 
des Vereins mit transparenten Bewertungskriterien bepunktet 
und in eine Rangfolge gebracht. Dabei spielen die Ziele nach-
haltiger Entwicklung (SDGs), Digitalisierung, Barrierefreiheit, 
Klimaschutz und -anpassung sowie die Förderung von ehren-
amtlichem Engagement eine zentrale Rolle. Antragsberechtigt 
sind beispielsweise Vereine, Kleinst- und Kleinunternehmen, 
Kommunen und Privatpersonen. Gemäß dem Jährlichkeitsprin-
zip müssen die Projekte noch in diesem Jahr umgesetzt und 
abgerechnet werden. Voraussetzung ist auch, dass die Projekte 
im Aktionsgebiet umgesetzt werden. Dieses besteht aus den 13 
Kommunen Bretzfeld, Hardthausen am Kocher, Jagsthausen, 
Langenbrettach, Möckmühl, Neudenau, Neuenstein, Obersulm, 
Öhringen (ohne Hauptort), Pfedelbach, Roigheim, Widdern und 
Zweiflingen. Eine frühzeitige Kontaktaufnahme mit dem Regio-
nalmanagement der Limesregion HohenloheHeilbronn zur Si-
cherstellung der Förderfähigkeit wird empfohlen: 
Limesregion@Hohenlohekreis.de oder Tel. 07946/420919-0. 
Den vollständigen Projektaufruf samt Antragsunterlagen fin-
den Sie unter folgendem QR-Code oder dem verkürzten Link: 
https://t.ly/BVhPa

Evangelisches Bildungswerk Hohenlohe
Trauercafé am Donnerstag, 16. Mai 2024 in Künzelsau
Am Donnerstag, 16. Mai 2024 findet von 16.00 bis 18.00 Uhr 
das Trauercafé im katholischen Gemeindezentrum St. Paulus in 
Künzelsau statt.
Wie kann sich der Schatten der Trauer lichten? Wie kann ich 
trotzdem weiterleben? Diese Fragen und noch mehr tauchen 
auf, wenn wir einen lieben Menschen verloren haben. Unser 
persönliches Umfeld erwartet recht bald, dass „man/frau“ wieder 
„funktioniert“. Doch so einfach ist das nicht. Trauernde sollen und 
dürfen sich Zeit nehmen, ihre Trauer zu leben und darüber zu 
sprechen. Im Lebenscafé möchten wir uns im Gespräch mitein-
ander austauschen, uns gegenseitig stärken und neue Lebens-
kräfte in uns wecken. Die persönlichen Fragen, Bedürfnisse und 
Gefühle stehen im Mittelpunkt und können in einem geschützten 
Raum besprochen werden.
Das Lebenscafé wird von Trauerbegleiterinnen des Hospizdiens-
tes Kocher/Jagst geleitet.
Veranstalter: Ev. Bildungswerk Hohenlohe und Hospizdienst Ko-
cher/Jagst
Das Angebot ist kostenfrei.
Lesung „Nicht ohne meine Kippa!“ mit Levi Israel Ufferfilge 
aus Berlin
am Freitag, 7. Juni um 18.00 Uhr in der ehemaligen Synago-
ge Öhringen
In seinem Buch „Nicht ohne meine Kippa!“ beschreibt der in 
Berlin lebende Autor, Judaist, Religionspädagoge und Rabbiner-
Anwärter seinen Alltag als Jude in Deutschland. Von antisemi-
tischen Anfeindungen und Beleidigungen, von der Projektions- 
und Angriffsfläche, die er als sichtbarer Jude – er verlässt das 
Haus nicht ohne seine Kippa – unfreiwillig bietet. Seine Erzäh-
lungen sind in diesen Zeiten, in denen wir so viele Fragen und 
kaum Antworten haben, von unschätzbarem Wert. Referent: Levi 
Israel Ufferfilge, Autor, Berlin. Gebühr: kostenfrei, um Spende 
wird gebeten. Veranstalter: Ev. Bildungswerk Hohenlohe, Kath. 
Erwachsenenbildung Hohenlohekreis e.V., Gegen Vergessen für 
Demokratie e.V., Buchhandlung Rau Öhringen
Singwanderung rund um Schöntal am Samstag, 8. Juni von 
9.00 bis 12.00 Uhr
Mitmachen kann jede/r, der/die gerne singt und auf schönen We-
gen spazieren gehen möchte. Wir starten am Kloster Schöntal 
vor dem Hauptportal der Klosterkirche im Innenhof des Klostera-
reals. Anschließend geht es zum Kreuzberg – zur Heiliggrabka-
pelle. An verschiedenen Stationen singen wir gemeinsam Natur- 
und Schöpfungslieder aus 500 Jahren Gesangbuchgeschichte. 
Über die Wallfahrtskirche Neusaß geht es zurück zum Kloster 
Schöntal. Gehstrecke: ca. 4,5 km. Treffpunkt: Klosterkirche 
Schöntal. Referentinnen: Vera Klaiber, Bezirkskantorin und Sa-
rah Peters, EBH. Gebühr: kostenfrei, um Spende wird gebeten. 
Anmeldung bitte bis 3. Juni unter Tel. 07940/55927 oder an se-
kretariat@ebh-hohenlohe.de. Veranstalter: Ev. Kirchengemein-
de Künzelsau und Ev. Bildungswerk Hohenlohe.
Sommerliche Aquarellkartenwerkstatt
am Donnerstag, 13. Juni um 18.00 Uhr im Johannesgemein-
dehaus Künzelsau
Wir gestalten unter Anleitung von Reni Hanuschke Karten mit 
Aquarellfarben. Kosten: 15 €, inkl. Material. Anmeldung bitte 
bis 6. Juni unter Tel. 07940/55927 oder an
sekretariat@ebh-hohenlohe.de. Teilnehmendenzahl begrenzt. 
Veranstalter: Ev. Bildungswerk Hohenlohe.
Trauercafé am Donnerstag, 13. Juni 2024 in Künzelsau
Am Donnerstag, 13. Juni 2024 findet von 16.00 bis 18.00 Uhr 
das Trauercafé im Katholischen Gemeindezentrum St. Paulus in 
Künzelsau statt.
Wie kann sich der Schatten der Trauer lichten? Wie kann ich 
trotzdem weiterleben? Diese Fragen und noch mehr tauchen 
auf, wenn wir einen lieben Menschen verloren haben. Unser 
persönliches Umfeld erwartet recht bald, dass „man/frau“ wieder 
„funktioniert“. Doch so einfach ist das nicht. Trauernde sollen und 
dürfen sich Zeit nehmen, ihre Trauer zu leben und darüber zu 
sprechen. Im Lebenscafé möchten wir uns im Gespräch mitein-
ander austauschen, uns gegenseitig stärken und neue Lebens-
kräfte in uns wecken. Die persönlichen Fragen, Bedürfnisse und 
Gefühle stehen im Mittelpunkt und können in einem geschützten 
Raum besprochen werden.
Das Lebenscafé wird von Trauerbegleiterinnen des Hospizdiens-
tes Kocher/Jagst geleitet.

Regional denken - Regional handeln
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Blinden- und Sehbehindertenverband 
Württemberg e.V.
Einladung zur Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e.V. 
lädt zu einer Veranstaltungsreihe unter dem Motto „Leben mit 
Sehbehinderung“ in digitalem Format (Zoom) oder per Telefon 
ein. Nachlassende Sehkraft tritt oft unerwartet ein und stellt die 
Betroffenen, aber auch die Angehörigen und Freunde vor große 
Fragen und Herausforderungen. Mit der Vortragsreihe möchten 
wir dem genannten Personenkreis Informationen geben, wie ein 
selbstständiges und selbstbestimmtes Leben trotz Sehbehinde-
rung möglich ist.
Termin: 8. Mai 2024 um 19.00 Uhr
Thema: Eine Sehbehinderung oder Erblindung kann einen mas-
siven Einschnitt für den Betroffenen und seine Angehörigen be-
deuten. Das Leben teilt sich in davor und danach. Wie werden 
solche Ereignisse psychisch verarbeitet? Im Vortrag wird ein Be-
hinderungsverarbeitungsmodell vorgestellt und wie man dies für 
sich nutzen kann.
Katharina Weidenbach, Diplom-Heilpädagogin und systemische 
Familientherapeutin, arbeitet seit 28 Jahren im Sehbehinder-
ten- und Blindenwesen. Neben ihrer Stelle im psychologischen 
Dienst des Berufsförderungswerks Würzburg ist sie seit vielen 
Jahren für verschiedene Blinden- und Sehbehindertenvereine 
als Referentin und im Bereich der Blickpunkt-Auge-Ausbildung 
tätig.
BSV Württemberg e.V. lädt Sie zu einem geplanten Zoom-Mee-
ting ein.
Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“ 2024
Beitreten Zoom-Meeting
https://us06web.zoom.us/j/85858293801?pwd=EPXWOUy5Qi0
2bsc2gt0pRmFy6x7PFS.1
Meeting-ID: 858 5829 3801
Kenncode: 666110
Schnelleinwahl mobil
+496950500952,,85858293801# Deutschland
+496950502596,,85858293801# Deutschland
Einwahl nach aktuellem Standort
+49 69 5050 0952 Deutschland
+49 695 050 2596 Deutschland
Meeting-ID: 858 5829 3801
Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle unter 
Tel. 0711/21060-0 oder per E-Mail vgs@bsv-wuerttemberg.de 
an. Sie erhalten dann vor der Veranstaltung den Link zur Zoom-
konferenz.
BSV Württemberg e.V., Lange Str. 3, 70173 Stuttgart,
https://www.bsv-wuerttemberg.de/

Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr 
Neuenstein

Abteilung Nord
Familienmaiwanderung
Zu unserer diesjährigen Familienwanderung treffen wir uns am 
Sonntag, 5.5.2024 in Waldenburg um 9.45 Uhr am Friedhof-
sparkplatz. Wir laufen dann um 10.00 Uhr los nach Oberstein-
bach an den Grillplatz!
Die, die nicht mitwandern, können auch gerne direkt an den Grill-
platz in Obersteinbach zum Grillen kommen.
Bei schlechtem Wetter treffen wir uns in Kirchensall im Gemein-
schaftsraum!
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.
Der Abteilungsausschuss, Abt. Nord

Vereine

Jugendblasorchester 
Neuenstein e.V.

 

Musikproben
Am heutigen Freitag, 3. Mai 2024 finden folgende Musikproben 
statt.
17.00 bis 18.00 Uhr Jubo-Kids 1. Probe für neue Musikschüler
18.00 bis 19.30 Uhr Jugendblasorchester 
Mitgliederversammlung 
am Freitag, 26. April 2024 im Vereinsheim
Zu unserer Mitgliederversammlung am vergangenen Freitag, 26. 
April 2024 um 18.00 Uhr erschienen 30 stimmberechtigte Ver-
einsmitglieder sowie einige Gäste. Zur Mitgliederversammlung 
wurde fristgerecht laut Satzung eingeladen. Anträge sind keine 
eingegangen. 
In der Reihenfolge der Tagesordnung verlasen die Funktionäre 
ihre Berichte. Die Vorstandschaft wurde von der Versammlung 
einstimmig entlastet. 
Danach stellte die Vorsitzende die Neufassung der Satzung vor. 
Nach einer kurzen Diskussion wurde die Neufassung der Satzung 
von der Mitgliederversammlung beschlossen.
Im Anschluss daran folgten Wahlen. Die Vorsitzende, die Kassie-
rerin, der Öffentlichkeitsreferent, die beiden Besitzer und die zwei 
Jugendvertreter stellten sich wieder zur Verfügung und wurden 
von der Mitgliederversammlung für zwei Jahre wiedergewählt. Die 
Kassenprüferin Brigitte Reiter stellte sich nach 14-jähriger Tätig-
keit nicht mehr zur Verfügung. Als neuer Kassenprüfer wurde Tho-
mas Braun gewählt. 
Die Vorstandschaft setzt sich nun wie folgt zusammen:
Vorsitzende Astrid Schuh
Stellv. Vorsitzender Volker Kühnel
Kassiererin Gisela Dorsch
Schriftführerin Silke Leister
Öffentlichkeitsreferent Niklas Färber
Beisitzer Achim Carle, Laura Jahaj, Luca Hutter
Elternvertreter Silke Schnabel-Fielk, Petra Frank
Jugendvertreter Lena Thürmer, Johanna Leister
Kassenprüfer Sonja Wiedmann, Thomas Braun
Ausflug am 4. Mai 2024 nach Tripsdrill
Am kommenden Samstag, 4. Mai 2024 findet unser diesjähriger 
Vereinsausflug statt. Dieses Jahr führt uns der Ausflug wieder 
in den Erlebnispark nach Tripsdrill. Um 7.45 Uhr fahren wir am 
Vereinsheim ab und sind dann gegen 9.00 Uhr in Tripsdrill. Bis 
ca. 14.00 Uhr haben alle Musiker und Begleitpersonen Zeit zur 
freien Verfügung. Um 15.00 Uhr werden wir ein Platzkonzert im 
Mühlental spielen. Nach einer weiteren Zeit zur freien Verfügung 
werden wir mit dem Bus nach Wüstenrot zum Grillplatz Wellingto-
nien fahren. Dort werden wir gemeinsam grillen und Zeit mit Spiel 
und Spaß verbringen. Wir freuen uns auf einen schönen Ausflug.
Terminvorschau
4.5.2024 Ausflug nach Tripsdrill
23.6.2024 Sommerfest Seniorenzentrum
26.7.2024 Jubo-Open-Air in der Parkanlage Walk
19.10.2024 Jubo in Concert
Kontakt
Vorsitzende Astrid Schuh, Schlossstr. 9, 74632 Neuenstein, 
astrid.schuh@jubo-neuenstein.de 
Kassiererin Gisela Dorsch, Reutweg 12, 74632 Neuenstein-Groß-
hirschbach, gisela.dorsch@jubo-neuenstein.de
Oder besuchen Sie uns einfach im Internet: 
www.jubo-neuenstein.de.

Turn- und Sportverein
Neuenstein 1881 e.V.

Wichtige Mitteilung des Vereinsvorstands an die Mitglieder 
und Fans des TSV Neuenstein
Sehr geehrte Mitglieder und Fans des TSV Neuenstein,
mit großer Freude möchten wir verkünden, dass zwei unse-
rer Fußballmannschaften, die erste Herrenmannschaft und die 

Rauchmelder
sind Lebensretter

Foto: Alesmunt/iStock/Getty Images Plus
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Die Doubletten liefen richtig gut. D2 erzielte in kurzer Zeit mit 
13:0 das zweite Funny an diesem Tag J. Also galt es zumindest 
noch einen Sieg zu erzielen, um das Spiel zu gewinnen. Es soll-
ten sogar zwei Siege werden. D1 gewann mit 13:8, D3 ebenso 
mit 13:6.
Endstand 4:1
Begegnung 3: TE Bönnigheim 1 – TSV Neuenstein 2
Das letzte Spiel des Tages musste nun auf teilweise grobem 
Schotter und tiefem Geläuf sowie im Zelt auf trockenem Unter-
grund mit feinem Schotter bestritten werden. Schon beim Ein-
spielen entstand der Eindruck des Zufalls.
Für Triplette 1 sollte es ein denkwürdiger Tag werden. 3. Begeg-
nung, 3. Niederlage. Man verlor mit 11:13. T2 machte es wieder 
besser und holte nach spannenden Aufnahmen den Sieg mit 
13:11. Zwischenstand also wieder 1:1
In den Doubletten lief es für D2 hervorragend und mit gut ge-
legten Kugeln sowie super Schüssen gelang in kurzer Zeit ein 
13:1-Sieg. D1 hingegen tat sich schwer und konnte sein Können 
nicht ganz auf den Platz bringen. Endstand 4:13. Nun lag es an 
D3, den notwendigen dritten Punkt zu erzielen. Jedoch hatte der 
Gegner, trotz gutem Spiel unserer Doublette, immer das notwen-
dige Können sowie das Quäntchen Glück auf seiner Seite. Dank 
einer hervorragenden Schießerin gelang es ihnen letztendlich 
verdient, den Sieg mit 13:10 zu erzielen.
Endstand 3:2
Alles in allem war es ein mit zwei Siegen und einer knappen 
Niederlage ein erfolgreicher Tag!
Lt. Tabelle belegen wir nach dem zweiten Spieltag den 3. Tabel-
lenplatz von 12.
Fazit: Es ist zu überlegen, die Tripletten evtl. neu zu besetzen. 
Konsequenter die Chancen für den Sieg zu nutzen, also mentale 
Stärke verbessern, frühzeitiger eine Auswechslung zu realisie-
ren.
Es spielten: Reiner Schreiweis, Hubert Bartl, Peter Hüftle, Fredl 
Megerle, Michael Carle, Bruno Weber, Hubert Schwarz, Spiel-
führerin Sonja Koch
2. Spieltag Bezirksliga
1. Auswärtsspieltag für die Bouler des TSV Neuenstein 3
Der 1. Auswärtsspieltag führte das Team nach Backnang. Nach 
einer etwas verspäteten Abfahrt erreichten wir noch problemlos 
und rechtzeitig das Spielgelände in Backnang. Der erste Gegner 
an diesem Spieltag war die 3. Mannschaft des WHB Backnang. 
Auf eigentlich gut bespielbaren Untergrund wurden die 2 Triplet-
ten verloren. Triplette 1 wehrte sich nach Kräften und musste 
eine 6:13-Niederlage hinnehmen. Triplette 2 fand überhaupt 
nicht ins Spiel und kassierte mit 0:13 ein Funny. Nun galt die 
ganze Konzentration den Doubletten, um eventuell doch noch 
den Sieg zu erreichen. Doublette 1 gewann 13:6, Doublette 3 mit 
13:9. Unsere Doublette 2 kämpfte leider vergebens und unterlag 
mit 8:13. Somit ging die Begegnung mit 2:3 nach Backnang.
Nach einer sehr langen Pause – wir mussten auf unsere Gegner 
warten – war ein Platzwechsel angesagt. 2 Plätze mit Schotter 
und teilweise sehr hartem Untergrund und 1 Platz mit einem für 
uns normalen Untergrund. Die Tripletten endeten 1:1, Triplette 1 
gewann mit 13:10, wohingegen die Triplette 2 deutlich mit 5:13 
verlor. Mit neuer Motivation und Kampfgeist ging es in die ent-
scheidenden Doubletten. Doublette 3 machte mit dem Gegner 
kurzen Prozess und siegte mit 13:5. Doublette 2 kämpfte sich 
nach deutlichem Rückstand zurück und gewann letztendlich mit 
13:10. Somit war der Sieg bereits gesichert. Doublette 1 zeigte 
Kampfgeist und Durchhaltevermögen gegen einen widerstands-
fähigen Gegner, konnte sich jedoch auch verdient mit 13:10 
durchsetzen. Dadurch erreichten wir einen 4:1-Sieg und waren 
sichtlich erleichtert.
Es ist auch durchaus beachtenswert, dass wir an diesem Spiel-
tag – aufgrund von privaten Terminen und gesundheitlichem Aus-
fall – nur mit 6 Spielern antreten konnten und keine Auswechsel-
möglichkeit hatten. Das Team hat die Niederlage im 1. Spiel sehr 
gut verarbeitet und in der 2. Begegnung seine kämpferischen 
und doch auch spielerisch vorhandenen Möglichkeiten gezeigt.
Als Fazit kann gesagt werden, dass sich hier ein sehr guter 
Teamgeist entwickelt hat und wir aktuell mit 3:2 Siegen auf ei-
nem guten 4. Tabellenplatz (von 12 Mannschaften) stehen.
Eingesetzte Spieler: Tanja Walter, Erdal Ayvaz, Michael Pet-
raschka, Jens Rittmaier, Matthias Stricker, Jürgen Weyreter
Vorschau
Samstag, 11. Mai 2024 Gerümpelturnier
Samstag, 8. Juni 2024 Heimspiel 1. Mannschaft (Oberliga)
Sonntag, 9. Juni 2024 Heimspiel 2. Mannschaft (Landesliga)

zweite Damenmannschaft, das Pokalfinale erreicht haben. Wir 
sind unglaublich stolz auf ihre Leistungen und möchten sie herz-
lich zu diesem Erfolg beglückwünschen.
Wir möchten uns bei allen Unterstützern und Fans bedanken, 
die die Mannschaften auf ihrem Weg bis ins Finale begleitet ha-
ben. Eure Unterstützung ist für uns von unschätzbarem Wert und 
motiviert unsere Spielerinnen und Spieler zu Höchstleistungen.
Wir möchten jedoch auch darauf hinweisen, dass es wichtig ist, 
dass sich alle Fans an die geltenden Regeln halten, insbesonde-
re in Bezug auf das Abbrennen von Pyrotechnik. Wir appellieren 
an eure Vernunft und bitten darum, dass ihr euch während der 
Spiele respektvoll und fair verhaltet.
Gemeinsam können wir als Verein Großes erreichen und unsere 
Mannschaften bestmöglich unterstützen. Wir freuen uns auf eure 
zahlreiche Teilnahme und Unterstützung beim Pokalfinale.
Vielen Dank für eure Aufmerksamkeit und euer Engagement.
Der Vereinsvorstand des TSV Neuenstein

Abteilung Boule
2 Spieltage für alle Mannschaften
Oberliga 2. Spieltag am 28.4.2024 in Aalen
Am Sonntag fuhren wir nach Aalen, um mindestens eine von 
zwei Begegnungen zu gewinnen, obwohl es an diesem Tag ge-
gen die beiden letztjährigen Absteiger aus der Regionalliga ging.
1. Spiel gegen BC Stuttgart 2
Auf schwer bespielbarem Gelände stand es nach den Triplet-
ten 1:1. Triplette 1 gewann und Triplette 2 musste nach hartem 
Kampf (über 0:8, 12:11) dem Gegner am Ende zum 13:12-Sieg 
gratulieren. Nun mussten die Doubletten entscheiden. D1 verlor 
schnell 2:13 und D2 gab auch mit 8:13 ab. Nur D3 stemmte sich 
gegen die drohende Niederlage und gewann mit 13:11. Nutzte 
aber auch nichts mehr. 2:3 für den BC Stuttgart.
2. Spiel gegen Welzheim 1
Und täglich grüßt das Murmeltier. Wieder stand es nach den Tri-
pletten 1:1. Wieder mussten die Doubletten entscheiden. Leider 
konnte auf unserer Seite nur D2 einen Sieg einfahren. Also er-
neut 2:3 verloren.
Fazit: 4 Spiele, 4-mal 2:3 verloren. Derzeit letzter Platz. Aber es 
gibt noch Hoffnung, da zwei Mannschaften vor uns auch erst 
eine Begegnung gewinnen konnten. Unsere ganze Konzentrati-
on muss jetzt auf unserem Heimspieltag am 8.6.2024 liegen, um 
dort unsere wahre Stärke auf den Platz zu bringen.
Unser Dank geht an Wolfgang Haak, der kurzfristig bei uns ein-
gesprungen ist, da wir 2 Ausfälle wegen Krankheit zu verzeich-
nen hatten.
Es spielten: Wolfgang Anger, Horst Bertsch, Klaus und Rudi Blu-
menstock, Jürgen Ehrhardt, Wolfgang Haak und Karin Küpper
2. Spieltag TSV Neuenstein 2 Bouleclub Landesliga in Aalen
Früher Start 7.15 Uhr zu einem langen 3er-Spieltag an unserem 
Treffpunkt beim Charisma.
Gut motiviert, mit 2 voll besetzten Privatwagen, ging es auf die 
Ostalb. Die Sonne empfing uns bereits lachend bei der Ankunft 
auf dem Bouleplatz in Unterkochen. Also tolle Wetterverhältnisse 
für eine schöne Sportart.
Begegnung 1: Boule Team Hohenlohe 3 – TSV Neuenstein 2
Die Tripletten waren ausgeglichen und zogen sich über 1,5 Stun-
den. Hier versprachen sich beide Neuensteiner Tripletten im Vor-
feld einen Sieg. Leider zeigte es sich in der Realität anders. T1 
sowie T2 mussten dem Gegner zum Sieg gratulieren. Jeweils 
9:13 verloren. Wobei in mindestens 2 Aufnahmen der Gegner 
leer war und man die Kugeln zum Sieg hätte legen können. Es 
sollte aber nicht gelingen. Also 0:2-Rückstand.
Nun galt es, alle 3 Doubletten zu gewinnen. Der erste Sieg ge-
lang D1 souverän nach wenigen Aufnahmen mit 13:0. Also ei-
nem Funny. Kurz darauf gelang es D2, mit einem 13:3 den zwei-
ten Sieg zu erzielen. D3 hatte es also in der Hand, tatsächlich 
den verpatzten Anfang ins Positive zu wenden. Dies gelang mit 
13:9 und der Sieg war doch noch gelungen.
Endstand 2:3
Begegnung 2: TSV Neuenstein 2 – SB Welzheim 3
Triplette 1 kam gut ins Spiel und konnte sich einen passablen 
Vorsprung erspielen. Doch der Gegner nutzte seine Chancen 
konsequent und holte auf. Obwohl T1 mehrmals die Chance hat-
te, die Siegkugel zu legen, gelang es nicht. Letztendlich muss-
ten sie dem Gegner gratulieren. Dieser schaffte es beim ersten 
Mal. Ergebnis 11:13. T2 machte es besser und konnte mit einem 
13:10-Sieg den 1:1-Zwischenstand erreichen. Ein wichtiger Sieg 
für die Moral!
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Einladung zum Boule-Gerümpelturnier 
am Samstag, 11. Mai 2024
Der Boule-Club Neuenstein veranstaltet wieder ein Gerümpeltur-
nier für nicht aktive Spieler*innen (ab 16 Jahren). Spielen kann 
jeder der Spaß an Sport und Geselligkeit hat – Vorkenntnisse 
sind nicht erforderlich – Boule-Kugeln werden gestellt, falls keine 
eigenen mitgebracht werden.
Um entsprechend planen zu können, wäre es toll, wenn Ihr euch 
vorab per E-Mail bwhillbilli@freenet.de oder telefonisch oder 
WhatsApp 0160/8828872 anmelden könntet.
Voranmeldung bitte bis spätestens Sonntag, 5. Mai 2024, 
18.00 Uhr
Sollten sich weniger als 10 Personen bis zum Sonntag, 5. Mai 
2024 anmelden, wird das Turnier nicht durchgeführt. Findet es 
statt, können sich Kurzentschlossene auch unmittelbar vor Tur-
nierbeginn anmelden.
Startgebühr 5,– €
Es haben sich schon mehr als 10 Personen angemeldet. Es 
findet also statt.
Treffpunkt: spätestens 11.00 Uhr, Westkurve am Sportplatz
Turnierbeginn: direkt nach Auslosung
Spielmodus und Spielplan werden je nach Teilnehmerzahl vor 
Spielbeginn festgelegt.
Regeln werden vor Spielbeginn erklärt.
Für die Sieger gibt es natürlich auch attraktive Preise.
Die Siegerehrung und der Turnierabschluss finden im Sport-
heim bzw. auf der Terrasse statt.
Also los gehts – keine Hemmungen – spielen – Spaß haben – 
Geselligkeit genießen.
Auf euer Kommen freuen sich die Mitglieder des Boule-Club 
Neuenstein.

Abteilung Fußball

Busshuttle zum Pokalfinale nach Waldenburg
Zusammen mit der Firma Herbold Busunternehmen aus Öhrin-
gen organisiert die Fußballabteilung einen Busshuttle für Spieler 
und Fans zum Pokalfinale nach Waldenburg.
Abfahrtzeiten
12.15 Uhr Seewiese
12.50 Uhr Seewiese
13.20 Uhr Seewiese
15.30 Uhr Seewiese
Rückfahrt jeweils nach den Spielen.
Die beiden Mannschaften freuen sich über zahlreiche Fans an 
der Seitenlinie.
Frauen
Pink Ladies beweisen Moral
Neuenstein holt gegen Eintracht Frankfurt einen Rückstand 
auf – Abstieg kaum noch zu vermeiden
Die Chancen der Pink Ladies auf den sportlichen Klassenerhalt 
sind nahezu auf Null gesunken. Drei Spiele gibt es in dieser Re-
gionalliga-Saison noch. Acht Punkte beträgt der Rückstand auf 
den Karlsruher SC und die U19 von Eintracht Frankfurt, gegen 
die der TSV Neuenstein am Samstag Moral bewies und in den 
Schlussminuten aus einem 0:2 ein 2:2 machte.
„Im Endeffekt war das Ergebnis wahrscheinlich gerecht“, meinte 
TSV-Trainer Thomas Kettner. „In der ersten Halbzeit hätten wir 
ein Tor machen müssen. Und es ist müßig zu diskutieren, ob es 
vor dem 0:2 ein Foul am Torwart war. Wir haben jedenfalls viel 
Einsatz gezeigt und uns den Punkt verdient.“
Die Pink Ladies gaben zu keiner Zeit auf. In der Anfangspha-
se hatten sie mit den spielstarken Frankfurterinnen aber so ihre 
Probleme. Neuenstein bekam die Räume nicht richtig eng, kam 
nicht in die Zweikämpfe. Die Gäste waren spritziger, agiler. Vor 
allem Leonie Gosch stellte die Gastgeber vor einige Probleme. 
Trotzdem hatte der TSV auch in dieser Phase die eine oder an-
dere Möglichkeit zum Abschluss. Den ersten Treffer erzielten 
aber die Gäste. In der 18. Minute gingen sie durch Vivian Emi-
ly Hoff mit 1:0 in Führung. So langsam fanden die Pink Ladies 
besser in die Partie. Sie waren nun griffiger und setzten auch 
mehr Akzente im Spiel nach vorne. In der 30. Minute versuchte 
es Lorena Bürkle mit einem Fernschuss, der aber eine sichere 
Beute für Torhüterin Franziska Sophie Schnee war. Zwei Minuten 
später tauchte Bürkle allein vor dem Tor auf und die Fußabwehr 
von Schnee war durchaus eine Großtat. Es hätte der Ausgleich 
sein können.

Dann hatten die Neuensteinerinnen nicht zum ersten Mal in die-
ser Saison Pech bei einer Schiedsrichterinnen-Entscheidung. 
Torhüterin Elisa Mandarello musste bei einer flachen Hereingabe 
zwar nachfassen, hatte den Ball aber. Josephine Mezger sto-
cherte ihr den Ball vehement aus den Händen und erzielte das 
2:0 der Gäste. „Ich bin genau daneben gestanden“, ärgerte sich 
Innenverteidigerin Leonie Uhl. „Elli hatte immer mindestens eine 
Hand auf dem Ball.“ Doch die Proteste der Neuensteinerinnen 
nutzten nichts, der Treffer zählte. Zu Beginn der zweiten Halb-
zeit versuchte Neuenstein auf den Anschlusstreffer zu drücken. 
Ein Schuss von Lea Würth (59.) wurde gerade noch geblockt 
und landete am Außennetz. Einen Fallrückzieher an der Straf-
raumkante setzte sie zu hoch an (67.). Die Neuensteinerinnen 
wurden nun zu fahrig in ihren Aktionen. Die Pässe waren nicht 
klar genug. Zu oft zogen die Außenspielerinnen in die Mitte und 
machten die Räume dort eng, statt konsequent in die Breite zu 
spielen. „Wir haben da das Spiel zu selten beruhigt, haben nicht 
einfach genug gespielt“, meinte Kettner. Sein Team wollte ein-
fach zu viel. Allerdings wurde Frankfurt, das normalerweise auf 
Kunstrasen spielt, zusehends müder. Und so nahm der Neuen-
steiner Druck immer weiter zu. Simone Klenks (74.) Abschluss 
von der Strafraumkante war aber zu harmlos. Als es in der 88. 
Minute im Frankfurter Strafraum unübersichtlich wurde, behielt 
Franka Ziegler den Überblick und traf zum 1:2-Anschlusstreffer. 
Neuenstein hielt den Druck hoch, während sich die entkräfteten 
Gäste schwertaten. In einer ähnlichen Situation wie zwei Minu-
ten vorher stand Simone Klenk richtig und schob zum 2:2-Aus-
gleich ein. Neuenstein war nun am Drücker, doch es fehlte die 
Zeit, um eventuell noch zum Siegtreffer zu kommen. Denn nach 
einer Minute Nachspielzeit war Schluss. „Es war eine schöne 
Kulisse hier, nette Leute“, sagte Frankfurts Trainer Christian Ya-
russi. „Am Ende geht das 2:2 in Ordnung, weil der Gegner nie 
aufgegeben und seine letzten Chancen dann genutzt hat.“ Und 
sein Team hat damit den Acht-Punkte-Vorsprung gehalten, so-
dass den Pink Ladies jetzt nur noch drei Siege in drei Spielen 
zum sportlichen Klassenerhalt verhelfen kann. Doch das Ziel ist, 
mindestens den drittletzten Platz zu halten, um vielleicht auch 
als Nachrücker eine Chance zu haben, sollte ein Team zurück-
ziehen oder eines auf den Aufstieg verzichten, und um mit dem 
Gefühl eine starke Rückrunde gespielt zu haben, in die Sommer-
pause zu gehen.
TSV Neuenstein: Mandarello, Hilkert, Geschwill (64. Klenk), 
Nath (85. Kübler), Würth, Gronbach, Nies, Bürkle (88. Schmitt), 
Hommel (58. Ziegler), Adler, Uhl
Tore: 0:1 Vivian Emily Hoff (18.), 0:2. Josephin Mezger (38.), 1:2 
Franka Ziegler (88.), 2:2 (90.) Simone Klenk
Schiedsrichter: Julia Sturm
Zuschauer: 220
Am Sonntag spielen die Pink Ladies um 14.00 Uhr beim FFC 
Wacker München. Das letzte Heimspiel findet eine Woche später 

 
 Foto: Leonie Uhl
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SGM TSV Neuenstein lll/TSV Kupferzell – 
SGM TSG Schwäbisch Hall/TSV Sulzdorf  0:2
Am 15. Spieltag der Kreisliga Hohenlohe empfingen wir die SGM 
TSG Schwäbisch Hall/TSV Sulzdorf zu Hause in Kupferzell. Das 
Hinspiel verloren wir unglücklich mit 1:0, doch wir wussten von 
Beginn an, hier ist was zu holen. So starteten wir auch zuversicht-
lich in die Begegnung und konnten uns gleich zu Beginn gut in der 
gegnerischen Hälfte halten. Doch die Gegner wachten schnell auf 
und so dauerte es nicht lang, bis die gegnerische Stürmerin das 
0:1 verwandelte. Niedergeschlagen von der frühen Führung der 
Gegner, ließen wir leider die Köpfe etwas hängen. Nur kurze Zeit 
später konnte die SGM TSG Schwäbisch Hall/TSV Sulzdorf auch 
noch auf 0:2 erhöhen. 20 Minuten zum Vergessen …, doch wir 
fassten uns wieder und kämpften uns durch dieses anstrengen-
de Match. Zur zweiten Halbzeit blieb der körperbetont spielende 
Gegner größtenteils chancenlos, doch wir leider auch. Es ergab 
sich die ein oder andere Möglichkeit, doch der Knoten wollte nicht 
platzen und so mussten wir am Ende das 0:2 aus einer Partie hin-
nehmen, in der mehr möglich gewesen wäre. Nun heißt es, sich 
wappnen für das nächste Spiel. Am kommenden Samstag treffen 
wir auswärts auf die Damen der TSG Kirchberg/Jagst.
Junioren
D1-Junioren, Bezirksstaffel
D1 – SC Michelbach/W.  2:1 (2:1) 
Die D1 spielte am Samstag, 27.4. beim SC Michelbach/W. Die 
SGM Neuenstein/Waldenburg kam von Beginn an gut ins Spiel. 
Die ersten beiden Chancen wurden noch vergeben. In der 9. 
Spielminute erzielte Luca N. das 1:0 und die SGM machte wei-
ter Druck und belohnte sich in der 14. Minute mit dem 2:0 durch 
Malvin Z. In der Folgezeit konnten wir uns weitere Chancen erar-
beiten. In der 25. Minute verkürzte Michelbach/W. etwas überra-
schend auf 2:1, dies war auch gleichzeitig der Halbzeitstand. Nach 
der Pause hatten wir weiter mehr vom Spiel und auch die bes-
seren Möglichkeiten, diese wurden aber nicht genutzt. Die SGM 
Neuenstein/Waldenburg hat aufgrund der besseren Möglichkeiten 
und der größeren Spielanteile das Spiel verdient mit 2:1 gewon-
nen. Die SGM Neuenstein/Waldenburg belegt nach dem Spiel in 
der Bezirksstaffel den 5. Platz mit 18 Punkten.
Es spielten: Basti S., Emil H., Eren Y., Felix R., Ian B., Jerry B., 
Leo H., Luca N., Luzian M., Malvin Z., Marvin S., Maurice G. und 
Ole S.
D2-Junioren, Kreisstaffel
D2 – SGM TSV Pfedelbach/Jugendteam TSV 2  6:2 (3:1) 
Die D2 spielte am 24.4. gegen die SGM Pfedelbach/Jugendteam 
TSV 2 und ging bereits in der 3. Minute durch einen direkt ver-
wandelten Freistoß von Sebastian M. mit 1:0 in Führung. Nur 4 
Minuten später konnte Paul Louis K. sich in die Torschützenliste 
eintragen und erhöhte auf 2:0. Es entwickelte sich ein abwechs-
lungsreiches Spiel, bei dem beide Mannschaften noch Chancen 
hatten. Eine davon nutzte Ole K. in der 23. Minute und auch die 
SGM TSV Pfedelbach/Jugendteam TSV nutzte in der 25. Minute 
eine Chance und verkürzte auf 3:1, dies war auch der Halbzeit-
stand. Die Heimmannschaft kam besser aus der Pause und ver-
kürzte in der 35. Minuten auf 3:2. Die SGM ließ sich aber nicht aus 
der Ruhe bringen und erhöhte in der 38. durch Ole K. auf 4:2. und 
in der 58. Minute auf 5:2. Das letzte Tor erzielte wieder Sebastian 
M., er verwandelte einen Strafstoß in der 60. Minute zum End-
stand von 6:2.
Die D2 steht nach 3 Spielen mit 7 Punkten auf einem tollen 3. 
Platz
Es spielten: Esben K., David J., Luis S., Leo H., Luzian M., Noah 
W., Ole K., Paul-Louis K., Sebastian E., Sebastian M. und Tom O.
Weitere Ergebnisse
D1 (Bezirksstaffel) – SGM Spfr. Bühlerzell/Bühlertann  0:3
D2 (Kreisstaffel) – SGM TSV Ohrnberg/Zweiflingen  1:1
Juniorinnen
B-Juniorinnen
B-Juniorinnen kurz vor der Bezirksmeisterschaft
Durch die beiden Siege am letzten Wochenende haben unsere 
Mädels die Chance sich im letzten Rundenspiel zu Hause die Be-
zirksmeisterschaft zu holen.
Gegner ist der TSV Ilshofen am Freitag, 3.5.2024 um 18.30 Uhr.
Ergebnisse Bezirksstaffel
Creglingen – Pink Ladies  2:8
Blaufelden – Pink Ladies  3:4
Außerdem stehen die Mädels im Bezirkspokalfinale am 9.5.2024 
(Vatertag), gegen Widdern beim FC Union Heilbronn, 12.00 Uhr.
Die Mädels freuen sich auf zahlreiche Unterstützung!

bereits um 13.00 Uhr gegen die Kickers Offenbach statt. Den 
Abschluss bildet die Partie beim aktuellen Tabellenführer SV 
Hegnach am 18. Mai.
Pink Ladies I seit 5 Spielen ungeschlagen
Am kommenden Sonntag, 5.5. (Spielbeginn 14.00 Uhr) reisen 
die Neuensteinerinnen zum FFC Wacker München, die aktuell 
mit 33 Punkten Platz 5 in der Regionalliga Süd belegen, während 
sich die Neuensteinerinnen auf Platz 10 befinden. Doch die Bi-
lanz der letzten 5 Spiele kann sich sehen lassen, denn die Pink 
Ladies sind seit 5 Spielen in der Regionalliga ungeschlagen, was 
sich auch gegen Wacker München nicht ändern soll. Ziel ist es 
hier auch, etwas Zählbares mit heimzunehmen! Die Einstellung 
der Neuensteinerinnen passt. Bereits im letzten Spiel gegen die 
Eintracht Frankfurt U19 bewiesen die Pink Ladies Mentalität und 
erzielten in der Schlussphase nach 2 Toren Rückstand noch den 
Ausgleich.

Bezirkspokalhalbfinale Damen 2 24.4.2024
SGM TSV Crailsheim/VfB Jagstheim/SV Onolzheim ll – TSV 
Neuenstein II  0:4 (0:1)
Zum Pokalhalbfinale fuhren wir am Mittwoch nach Jagstheim, 
um gegen den Tabellenführer der Kreisliga anzutreten. Da wir 
zwei Ligen über den Gegnerinnen stehen, sahen wir uns zwar 
als Favorit, wussten aber zugleich, dass die Damen der SGM 
nicht umsonst im Halbfinale stehen. Wir wollten von Anfang an 
da sein und unser Können zeigen. Was uns auch mit ein paar 
frühen Versuchen, den Ball aufs gegnerische Tor zu bringen, ge-
lang. Doch die Gegnerinnen hielten dagegen. Hinten wurde stark 
verteidigt, wenn wir im Angriff waren, und so war es kein leichtes 
Durchkommen für unsere Offensive. Aus diesem Grund war es 
Gina Müller, welche nach einigen missglückten Versuchen den 
Ball ins Tor zu befördern, aus ca. 30 Metern abzog und damit das 
0:1 erzielte. Mit diesem Ergebnis ging es dann auch in die Halb-
zeit. Wir starteten etwas holprig in die 2. Hälfte. Die Gegnerinnen 
versuchten immer wieder auch zu uns vorzudringen, was auch 
das ein oder andere Mal gelang. Wir erarbeiteten uns Chancen, 
die wir aber leider nicht richtig nutzen konnten. Die Erleichterung 
kam erst 25 Minuten später, als Malin Hornberger vor dem Tor 
nicht sofort aufgab und sich hart das 0:2 erkämpfte. Man hätte 
das Spiel nun auch runterlaufen lassen können, doch nicht mit 
uns. Die Pink Ladies 2 waren nun noch motivierter und verlager-
ten das Spiel größtenteils in die gegnerische Hälfte. Somit dau-
erte es nicht lange, bis Malin Hornberger zum 0:3 erhöhte. Den 
Schlusspunkt setzte Marina Stirn, die kurz vor dem Abpfiff mit 
dem 0:4 dem Sieg die Krone aufsetzte. Im gesamten war es ein 
Spiel, in dem wir unsere Stärke und Überlegenheit präsentieren 
konnten, doch sah es nicht so deutlich aus, wie wir zu Beginn 
gehofft hatten. Umso schöner waren die letzten 30 Minuten, in 
denen wir richtig Spaß am Spiel zeigten und uns verdient in das 
Pokalfinale schossen. Leider müssen wir einen größeren Verlet-
zungsausfall verzeichnen. An dieser Stelle wünschen wir Chiara 
Diem eine schnelle Genesung.
TSV Neuenstein II – SGM TSV Crailsh./Jagsth./Onolzh. I  0:2
Zu Gast in Neuenstein war am vergangenen Sonntag der Tabel-
lenführer der Regionenliga, die SGM TSV Crailsheim/Jagstheim/
Onolzheim I. Im Vorfeld stellten wir uns auf ein intensives, her-
ausforderndes Spiel ein. Von Minute eins an waren wir präsent 
auf dem Platz und konnten dadurch immer wieder unser Spiel 
aufbauen. Auch der SGM TSV Crailsheim/Jagstheim/Onolzheim 
I gelang es offensiv Aktionen herauszuarbeiten und so erzielten 
die Gäste bereits in der 9. Minute das 0:1. Davon ließen wir uns 
nicht unterkriegen und versuchten den Ausgleichstreffer zu er-
zielen, leider ohne Erfolg. Im weiteren Verlauf der ersten Halbzeit 
kam es auf beiden Seiten zu Torchancen, die allerdings immer 
wieder verhindert werden konnten.
In der zweiten Hälfte nahmen wir uns vor, genau so zu starten 
wie in der ersten Hälfte. Es folgte ein regelrechter Schlagab-
tausch auf beiden Seiten, allerdings ohne ein Tor zu erzielen. 
Dieses 21. Punktspiel der Liga zehrte an den Kräften aller Spie-
ler. Immer wieder wurde ein langer Ball geschlagen, der wie ein 
„Bumerang“ zurückkam und erneut verteidigt werden musste. So 
gelang es der SGM TSV Crailsheim/Jagstheim/Onolzheim I in 
der 85. Minute das 0:2 zu erzielen, welches auch den Endstand 
der Partie ausmachte. Alles in allem können wir mit der kämp-
ferischen Leistung jeder einzelnen Spielerin und der gesamten 
Teamleistung zufrieden sein. Am Donnerstag, 9.5.2024 steht die 
Revanche im Pokalfinale an. Darauf sind wir schon heiß und ha-
ben etwas gutzumachen!
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Abteilung Turnen

Einladung Hauptversammlung
Einladung zur Hauptversammlung der Abt. Turnen am Freitag, 
17.5.2024 um 20.00 Uhr im Sportheim
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Berichte
3. Entlastung
4. Wahlen: 
 Abt. L. Team
 Kassierer/in
 Schriftführer/in
5. Anträge (bis zum 10.5.2024 zu Abt. L. Gudrun Schnell)
6. Sonstiges
Gudrun Schnell, Abt. L.

Turn- und Sportverein
Kirchensall 1949 e.V.

Vatertagswanderung
Der TSV lädt ein zur diesjährigen Vatertagswanderung am Don-
nerstag, 9.5.2024. Wir treff en uns um 9.30 Uhr am Schützen-
haus und wandern über Füßbach Weckhof nach Kemmeten zum 
Grillen.
Für Getränke wird gesorgt sein, das Grillgut und Trinkgefäß soll-
te jeder selbst mitbringen.
Der TSV hoff t auf rege Teilnahme und gutes Wetter.
Warme Küche im Schützenhaus am Freitag, 10.5.2024
Am Freitag, 10.5.2024 steht das Küchenteam ab 19.00 Uhr in 
den Startlöchern und es gibt Maultaschen mit Kartoff elsalat.
Auf zahlreiche Gäste freut sich der TSV Kirchensall.

Männergesangverein 
Frohsinn Neuenstein

185. Hauptversammlung 
Als 1. Vorsitzender des Männergesangvereins Frohsinn eröff -
nete Rolf Gebert Anfang April die 185. Hauptversammlung des 
Vereins und begrüßte 40 aktive und fördernde Vereinsmitglie-
der. Als Gast hieß er Bürgermeister Nicklas willkommen, der in 
seinem Grußwort an viele gemeinsame Begegnungen mit dem 
MGV Frohsinn erinnerte. Rolf Gebert stellte fest, dass zur Haupt-
versammlung rechtzeitig und ordnungsgemäß unter Angabe der 
vollständigen Tagesordnung einberufen wurde.
Der MGV Frohsinn Neuenstein gedachte in Dankbarkeit seiner 
im abgelaufenen Vereinsjahr verstorbenen Mitglieder. Nach den 
Berichten des Vorsitzenden, des Kassiers, der Kassenprüfer und 
des Schriftführers übernahm unser Sängerkamerad Otto Fischer 
die Entlastung der gesamten Vorstandschaft. Er bedankte sich 
bei den Akteuren für die umfangreiche und erfolgreiche Arbeit im 
vergangenen Vereinsjahr.

Turnusmäßig wurde in diesem Jahr die gesamte Vorstandschaft 
für die Dauer von zwei Jahren neu gewählt. Die Wahlleitung 
übernahm in bewährter Weise Klaus Conrad. Folgende Sänger-
kameraden wurden gewählt:
1. Vorsitzender: Rolf Gebert
2. Vorsitzender: Stefan Friedrich
3. Vorsitzender: Stephan Schröder
Kassier: Kay Herrmann und
Schriftführer: Klemens Treff ert
Die Versammlung wählte einstimmig Lothar Bürk als Nachrücker 
von Kay Herrmann in den Vereinsrat.
Als neuer Chorleiter des MGV Frohsinn wurde Professor Thomas 
Pfeiff er vom Vorsitzenden vorgeschlagen und von der Hauptver-
sammlung bestätigt. Herr Prof. Pfeiff er leitet seit dem 17. April 
die Chorproben, die ab sofort immer im Wechsel montags und 
mittwochs jeweils um 19:30h im Kulturhaus Alte Schule stattfi n-
den. Neue Sänger sind immer herzlich willkommen.
Nach über 40 Jahren war es an der Zeit, dass der MGV Frohsinn 
seine Vereinssatzung aktualisierte und auf neue Gegebenheiten 
erweiterte. Hier bedankte sich Rolf Gebert bei Klaus Conrad, der 
bei der Neufassung die Federführung innehatte.
Zum Schluss informierte der Vorsitzende über verschiedene Ter-
mine für das Jahr 2024 und bedankte sich bei allen Anwesenden 
für die aktive Teilnahme.

Frauenchor Neuenstein

Sing mit uns – dazu laden wir herzlich ein
Unsere kommenden Chorproben sind am
Mittwoch, 22.5.2024
Mittwoch, 5.6.2024
Mittwoch, 19.6.2024
jeweils um 20.00 Uhr im Kulturhaus Alte Schule Neuenstein, Ein-
gang von oben rechts. Komm vorbei, ganz unverbindlich. Wir 
freuen uns sehr auf neue Sängerinnen.
Singen in der Gemeinschaft macht Spaß und kann richtig ent-
spannend sein. Informationen zum Frauenchor fi ndet man auf 
www.frauenchor-neuenstein.de.

Gesangverein Kirchensall

Zusammenkunft Mai
Die nächste Zusammenkunft des GV Kirchensall ist am 14. Mai 
im Gemeinschaftsraum Kirchensall um 19.00 Uhr. Wer nicht 
kommt, bitte abmelden bis Freitag, 10. Mai.

Im Auftrag Bildungs- und Sozialwerk Württemberg-Baden e.V.

LandFrauenverein Kirchensall

Besuch aus Pfedelbach
Am Samstag, 11.5.2024 um 14.00 Uhr treff en wir uns mit den 
LandFrauen aus Pfedelbach.
Wir besichtigen gemeinsam die zwischen 1769 und 1772 erbau-
te Marienkirche in Kirchensall. Anschließend treff en wir uns zum 
gegenseitigen Kennenlernen bei Kaff ee und Kuchen im Vereins-
heim. Bitte meldet euch bei Ilse Fundis, Tel. 07944/8658 oder 
Elke Umbach, Tel. 07942/8145 an. Für unsere Kuchentafel benö-
tigen wir noch Gebäck. Ilse oder Elke sind eure Ansprechpartner. 
Vielen Dank schon vorab allen Kuchenbäckerinnen. Wir freuen 
uns über viele Teilnehmerinnen und auf einen unterhaltsamen 
Nachmittag.

Kulturbahnhof

Michael Breitschopf und Christian Herzberger an Himmel-
fahrt vor dem Kulturbahnhof
An Himmelfahrt (Vatertag), 9. Mai fi ndet wieder ein musikalisch-
kulinarisches Event vor dem Kulturbahnhof statt. Gäste sind ab 
11.00 Uhr herzlich willkommen. Für das leibliche Wohl sorgt der 
Waldenburger Frieder Messerschmidt mit einem Wildbratwurst- 
und Wildburger-Stand. Foto: privat
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Kupferzell

Öhringen
Kundgebung mit Musik für Demokratie am 8. Mai
Das Bündnis „Stimme für Menschlichkeit“ ruft für Mittwoch, 8. 
Mai, ab 16.30 Uhr zu einer Kundgebung mit Musik auf dem 
Öhringer Marktplatz auf. Auf der Bühne werden neben fünf re-
gionalen Bands verschiedener Musikrichtungen auch der neue 
Landrat des Hohenlohekreises Ian Vincent Schölzel sowie Poe-
try Slammer und Vertreter:innen der politischen Jugendorganisa-
tionen und der Kirchen stehen.
Das breite Bündnis aus Kunstschaff enden, Musiker:innen und 
Unterstützer:innen hat sich auf Initiative von Michael Keller aus 
Schwöllbronn und Sarah Hank-Paidar aus Neuenstein gegrün-
det, um sich gemeinsam für die Demokratie stark zu machen.
Das musikalische Programm gestalten die Bands Spielzimmer, 
After the sun, Calaloo, Michael Breitschopf und InBlue sowie die 
Lazy Monkeys.
Weitere Informationen zum politisch unabhängigen Bündnis 
„Stimme für Menschlichkeit“ unter 
www.stimme-fuer-menschlichkeit.de.

Ab 12.00 Uhr spielen Micha-
el Breitschopf (Gitarre) und 
Christian Herzberger (Violi-
ne). Die Konzentration aufs 
Wesentliche ist Michael Breit-
schopfs Markenzeichen. Die 
Lust am Schönen entspricht 
der Mentalität, die den Men-
schen in seiner Heimat Ho-
henlohe gerne zugeschrieben 
wird. Im November 1996 geboren und in Niedernhall aufgewach-
sen, bleibt er bis heute seiner Hohenlohischen Heimat treu. Seit 
2018 hat Michael Breitschopf 6 Singles unter seinem Namen 
veröff entlicht, als Solokünstler, mit dem „Duo Tirando“ oder als 
Mitglied von „Gonzo‘s Friends“.
Christian Herzberger spielt seit seinem 5. Lebensjahr Geige und 
wenn man seine Vita liest, anscheinend überall. Sein Spiel ver-
edelte bereits über 50 Alben verschiedenster Künstler. Mit Gre-
gor Meyle ist er seit vielen Jahren künstlerisch verbunden und 
2016 spielte er bei MTV Unplugged mit Andreas Gabalier. Dies 
ist nur ein sehr kurzer und unvollständiger Abriss des Herzber-
gerschen Schaff ens.
Freuen Sie sich auf einen grandiosen Auftritt mit Michael Breit-
schopf und Chris Herzberger.
Eintritt frei.

Gemeinsam daheim e.V.

Maibaum-Schmücken an der Eppacher Mühle
Als eine der vielen gemeinsamen Aktionen wurde mit den Be-
wohnern der Wohngemeinschaft der Maibaum geschmückt und 
aufgestellt.

 Foto: privat

Chris Herzberger an der Violine
 Foto: privat

Gra� k: NataliPopova/iStock/Getty Images Plus

BENUTZE DEN MÜLLEIMER
DENKT AN DIE UMWELT

Rettungsgasse 
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Kreisjägervereinigung Hohenlohe e.V.
Rehkitzretter sind wieder im Einsatz
Es ist wieder so weit: Die ersten Rehkitze werden geboren. Zur 
Setzzeit im Mai und Juni beginnt auch die Mähsaison. Rehkitze 
werden von ihren Müttern im hohen Gras abgelegt und nur eini-
ge Male am Tag zum Säugen aufgesucht. Während der ersten 
Lebenswochen haben Rehkitze keinen Fluchtinstinkt, was leider 
immer wieder dazu führt, dass sie durch das Mähwerk schwer 
verletzt oder gar getötet werden.
Jäger und Landwirte sind dem Tierschutz verpfl ichtet und wollen 
auch in diesem Jahr Rehkitze vor dem Mähtod bewahren. In den 
frühen, kühlen Morgenstunden werden die Wiesen mit Drohnen 
abgefl ogen. Diese sind mit hochempfi ndlichen Wärmebildka-
meras ausgestattet. Um die Arbeit der Rehkitzrettungsteams zu 
vereinfachen und Einsätze optimal zu koordinieren, haben sich 
Jäger im Hohenlohekreis zusammengeschlossen.
Allein im letzten Jahr wurden in Hohenlohe mehr als 300 Reh-
kitze mit der Drohne gefunden und gesichert. Nach der Mahd 
konnten Sie unbeschadet wieder freigesetzt werden.
Eine gute und schnelle Kommunikation zwischen Jägern und 
Landwirten ist ausschlaggebend für den Erfolg. Der Drohnenein-
satz ist kostenlos, die Helfer arbeiten ehrenamtlich.
Wir bitten Landwirte, sich spätestens bis 20.00 Uhr am Vorabend 
der Mahd beim zuständigen Jagdpächter oder direkt beim Kitz-
rettungsteam zu melden. Nachstehend fi nden Sie die Kontaktda-
ten unserer Drohnenpiloten:

Ansprechpartner für Bauern, 
Lohnunternehmer und Jagd-
pächter im Hohenlohekreis

Axel Schweitzer
74626 Bretzfeld
Tel:         0178 4152010
Email:     axel_schweitzer@gmx.de

Stephan Czekay-Haasler
74670 Forchtenberg
Tel:        01523 3593694
Email:    stephan.czekay@rehkitzret-
tung-hohenlohe.de

Philip Frank
74673 Mulfingen-Hollenbach
Tel:        01575 5743834
Email:    philipfrank96@web.de

Walter Frank
74673 Mulfingen-Hollenbach
Tel:        0157 58373740
Email:    walter.frank70@t-online.de

Wolfgang Grigo
74635 Kupferzell
Tel:        0177 8043707
Email:    whgrigo@gmail.com

Daniel Krisciunas
74214 Schöntal-Bieringen
Tel:        0175 2101841
Email:    daniel.krisciunas@gmail.com

Alexander Kühn 
74629 Pfedelbach- Windischenbach
Tel:        0170 7301602
Email:    alexander.kuehn.pr@gmail.com

Markus Mugele
74613 Öhringen-Schwöllbronn
Tel:        0151 50573812
Email:    markus.mugele@t-online.de

Manfred Ültzhöfer
74629 Pfedelbach- Heuberg
Tel:        0170 2827516
Email:    ueltzhoefer@t-online.de

Manfred Klein
74632 Neuenstein
Tel:        0152 07310408
Email:    manfred69.klein@gmail.com

Brian Barnhart
74613 Öhringen
Tel:         0170 8932958
Email:     brian.barnhart@in-focus.net
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e Der Jagdpächter und Landwirt haben  eine Hegeverpflich-
tung für einen gesunden und artenreichen Wildbestand. 

Wir unterstützen Sie bei der Suche und Rettung der Reh-
kitze vor der Wiesenmahd - die Suche ist kostenlos und 
wird durch Spenden finanziert.

 Foto: KJV Hohenlohe e. V.

Regionales

Natur- und Landschaftsführer
Hohenlohe

Eine Zeitreise durch das Kupfertal
Neuenstein – Neufels
Die Wanderung am Sonntag, 5. Mai 2024 führt durch das wild-
romantische Kupfertal. Unter dem Motto „Die Landschaft erzählt 
Geschichten“ geht es durch eine naturbelassene Landschaft vol-
ler Überraschungen.
Seltsame und tragische Ereignisse. Das gebirgsartig einge-
schnittene Tal gewährt einen Einblick in den Entstehungsprozess 
der Hohenloher Landschaft. Die Überreste alter Ritterburgen 
erzählen vom mittelalterlichen Gesellschaftsleben. Skurrile Ge-
schichten berichten von der Einsamkeit, der Schönheit und der 
frühen Nutzung des Kupfertales.
Spurensuche. Was war vor den Dinosauriern? Mit etwas Glück 
können während der Exkursion versteinerte Überreste dieser al-
ten Bewohner entdeckt werden.
Im Verlauf der Wanderung wird der Fluss mehrmals an Furten 
überquert.
Wasserfestes Schuhwerk, Trittsicherheit und dem Wetter ange-
passte Kleidung sind notwendig. Abhängig von der Wetterlage 
kann sich der Streckenverlauf ändern. Beginn ist um 13.00 Uhr, 
Dauer ca. 4 Std.
Unkostenbeitrag für Erwachsene 7 €, Kinder sind frei.
Anmeldung bei rolandscholl@web.de, Telefon 0170/5616325
Der Treff punkt wird bei der Anmeldung bekannt gegeben.

Rund um Nagelsberg – botanische Führung
Die ebenso spannende wie faszinierende Reise in das Reich der 
wilden Pfl anzen startet wieder in Künzelsau-Nagelsberg. Wäh-
rend der Wanderung lernen Sie die Kräuter- und Heilpfl anzen 
mit allen Sinnen wahrzunehmen, zu erkennen, zu benennen und 
im Alltag einzusetzen. Anschließend werden wir aus den gesam-
melten und besprochenen Kräutern einen „Wilden Salat“ oder 
eine „Wilde Kräuterbutter“ herstellen.
Sonntag, 5. Mai 2024
Sonntag, 2. Juni 2024
Treff punkt: Kelter Künzelsau-Nagelsberg
Zeit: 10.00 bis 12.00 Uhr
Dauer: ca. 2,5 Stunden
Leichte bis mittelschwere Wanderung
Kosten: 10,00 Euro pro Person
Anmeldung: per E-Mail an alexandra@nagelsberger-schloss.de
oder telefonisch 07940/5499977, mobil 0151/75065859

Kräuterplausch in Nagelsberg
Am Sonntag 16. Juni 2024 geht es beim Nagelsberger Kräuter-
plausch um Minze und Basilikum. Hier werden wir uns nicht nur 
die verschiedene Arten und Sorten anschauen, sondern auch 
herausfi nden, welche am besten schmeckt.
Wo: Nagelsberger Schloss 2
Zeit: 11.00 bis 12.00 Uhr
Kosten: 5,00 Euro pro Person
Anmeldung: per E-Mail an alexandra@nagelsberger-schloss.de
oder telefonisch 07940/5499977, mobil 0151/75065859

Tag der offenen Tür im Nagelsberger Schloss 2, Künzelsau-
Nagelsberg am Samstag, 20. Juli 2024, 10.00 bis 17.00 Uhr
Programm
- 10.00 bis 17.00 Uhr Besichtigung der neuen Räume
- 10.00 bis 17.00 Uhr Kunst-Ausstellung PS-I love you, Auto-

Fragmente auf Papier und Leinwand
- 10.00 bis 10.30 Uhr Achtsamkeit- und Resilienz-Übungen mit 

Personal-Coach Alexandra
- 11.00 bis 11.50 Uhr Cyanotypie – Pfl anzendruck mit der Sonne 

ab 10 Jahren, 5 € pro Person
- 12.00 bis 12.50 Uhr Giftpfl anzen – Welche Pfl anzen sind für 

Katzen und Hunde giftig mit Gartenbautechnikerin und ange-
hender Katzenpsychologin Brigitte, 5 € pro Person

- 13.00 bis 13.50 Uhr Wir stellen Kräuter- und Gewürzsalze her, 
5 € pro Person

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?

Im Notfall entscheiden Sekunden! 112
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Landpastoral Kloster Schöntal
Seniorentag „Bescheidenheit“
Den Reichtum des Alters entdecken
Wir wollen auf Entdeckungsreise gehen, unser Lebens-Abc 
bringt uns auf die Spur, die oft vergessenen Schätze sehen und 
achten.
Elemente des Tages: Impulse und Austausch über das jeweilige 
Thema, biblische Vertiefung und Anregungen aus der franziska-
nischen Spiritualität.
Datum: Dienstag, 14. Mai 2024
Dauer: 9.30 – 16.00 Uhr
Ort: Bildungshaus Kloster Schöntal
Referentinnen: Sr. Paulin Link, Gisela Fortner
Teilnehmerbeitrag: 53,00 €, inkl. Begrüßungskaffee, Mittages-
sen und Nachmittagskaffee
Information und Anmeldung
Landpastoral Kloster Schöntal, Klosterhof 6, 74214 Schöntal
www.keb-hohenlohe.de, landpastoral@kloster-schoental.de
Telefon. 07943/894-335

Katholische Erwachsenenbildung im 
Hohenlohekreis e.V.
Veranstaltungen
Von der Kunst Bilanz zu ziehen
Fr., 3.5.2024 – So., 5.5.2024
„Warum ich so geworden bin wie ich bin“ – Seniorentag mit 
Biografiearbeit
Sa., 18.5.2024, 10.00 – 17.00 Uhr
Entdecke die Positivität in dir
Mo., 10.6.2024, 12.00 Uhr – Do., 13.6.2024, 13.00 Uhr
„Willst du Recht haben oder in Beziehung bleiben?“
Gewaltfreie Kommunikation in der Erziehung
Gemeinsames Seminar für Eltern und Kinder.
Sa., 8.6.2024 und Sa., 22.6.2024, 10.00 – 17.00 Uhr
LIMA – Lebensqualität im Alter
„Der Segen möge in meinem Leben spürbar sein.“
Mo., 15.7.2024 – Mi., 17.7.2024
Information und Anmeldung
Katholische Erwachsenenbildung Hohenlohe e.V., Klosterhof 6, 
74214 Schöntal
keb-hohenlohe@kloster-schoental.de, www.keb-hohenlohe.de
Tel. 07943/894-335

Wissenswertes

Deutschen Rentenversicherung  
Baden-Württemberg
Was haben Kindererziehungszeiten mit der Rente zu tun?
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg gibt 
Tipps
Eltern begegnen in vielen Bereichen – ob privat, beruflich oder 
auf Social Media – zahlreichen Informationen, dass Kinder eine 
direkte Auswirkung auf die Höhe ihrer Rente haben. Aber wie 
sieht es tatsächlich aus und was ist dabei zu beachten? Die 
Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg beantwortet 
die wichtigsten Fragen zum Thema. Was haben Kindererzie-
hungszeiten mit der Rente zu tun? Für die Erziehung ihrer Kinder 
stecken viele Eltern beruflich zurück, arbeiten in Teilzeit oder gar 
nicht mehr. Um möglicherweise hieraus resultierende Nachteile 
für die spätere Rente auszugleichen, können Kindererziehungs-
zeiten in der gesetzlichen Rentenversicherung gutgeschrieben 
werden: Für Geburten vor 1992 bis zu 30 Monate, für Gebur-
ten ab 1992 bis zu 36 Monate. Die Zahlung von Pflichtbeiträ-
gen an die Rentenkasse übernimmt der Bund für diese Monate. 
Die Höhe entspricht den Beiträgen eines Versicherten mit einem 
Bruttogehalt von derzeit rund 3.600 Euro im Monat. Die Erzie-
hung eines Kindes erhöht die Rente aktuell damit ungefähr um 
110 Euro pro Monat. Hinzu kommen für jedes Kind zehn Jahre 

 - 14.00 bis 16.00 Uhr Floristik mit Naturmaterialien mit Gärtner- 
und Floristikmeisterin sowie Kräuterpädagogin Sibylle, 15 € 
pro Person

 - 15.00 bis 15.50 Uhr Cyanotypie – Pflanzendruck mit der Son-
ne ab 10 Jahren, 5 € pro Person

 - 16.00 bis 17.00 Uhr Wir stellen Wildkräuter-Cocktails und wil-
de Smoothies ohne Alkohol her mit Kräuterpädagogin Alexan-
dra, 10 € pro Person

Anmeldung und Info
E-Mail: Alexandra@Nagelsberger-Schloss.de
Telefon: 07940/5499977 oder mobil 0151/75065859

Zur Orchideenblüte auf den Natura Trail bei Altkrautheim
Am Mittwoch, 8.5.2024 führt eine Wanderung von Natur- und 
Landschaftsführer Thomas Raisig auf den Natura Trail bei Alt-
krautheim. Zunächst geht es durch die Jagstauen in Richtung 
Klepsau. Dort steigt der Weg im ursprünglichen Klebwald steil 
hinauf auf den Höhenrücken zwischen Jagst und Messbach. Auf 
schönen Wegen entlang des Naturschutzgebietes am Hang des 
Messbachtales kehren wir durch eine alte Kulturlandschaft mit 
Magerrasen und Orchideen zurück. Die Tour mit rund 100 Hö-
henmeter ist 9 km lang und dauert etwa 3,5 Stunden. Eine gute 
Grundkondition und Wanderausrüstung sind erforderlich.
Datum: 8.5.2024
Start: 9.30 Uhr
Kosten: 5.- €/Person
Der Treffpunkt wird nach Anmeldung bekannt gegeben.
Anmeldung bitte bis zum 7.5.2024 per Mail an 
thomas.raisig@nlfh.de
Weitere Infos
https://www.natur-landschaftsfuehrer-hohenlohe.de/

Kulturkneipe Gleis 1 Waldenburg
Samstag, 4.5.2024 ab 20.30 Uhr
Eddy Wilkinson
Blues & Songs
Das Repertoire des Künstlers Eddy Wilkinson umfasst Blues, 
Rock, Folk-Rock und den Soul der 60er- und 70er-Jahre. 
Samstag, 11.5.2024 ab 20.30 Uhr
Bluestrain
Swingender Blues and R&B
Weitere Infos unter: www.gleis1.net
Kulturkneipe Gleis 1
Bahnhof, 74638 Waldenburg

Umweltstiftung der BI-Westernach
Bewerbungen zum Umweltpreis jetzt bei der „Umweltstiftung der 
BI-Westernach“ einreichen.
Die Umweltstiftung der BI-Westernach schreibt wieder den Wett-
bewerb zum Umweltpreis aus. Es werden Personen, Vereine, 
heimische Firmen und öffentliche Einrichtungen aus der Region 
Hohenlohe, Schwäbisch Hall und Crailsheim aufgerufen, sich für 
den Umweltpreis zu bewerben. 
Die „Umweltstiftung der BI-Westernach“ würdigt einmal im Jahr 
mit einer öffentlichen Auslobung und Preisgeldern innovative und 
zukunftsweisende Projekte aus Umwelt, Naturschutz und Nach-
haltigkeit sowie Umweltpädagogik. Die ausgeschütteten Mittel 
müssen für Umwelt, Naturschutz und Nachhaltigkeitsmaßnah-
men eingesetzt werden.
Weitere Informationen zur Bewerbung können gerne beim Vor-
sitzenden erfragt werden. 
Schriftliche Bewerbungen müssen bis Sonntag, 30. Juni 2024 
beim Vorsitzenden der Umweltstiftung, Hermann Ludwig, Bu-
chenweg 4, 74635 Kupferzell, Tel. 07944/8048, he.ludwig@gmx.
de eingereicht werden. 
Die Umweltstiftung geht auf die Bürgerinitiative Westernach zu-
rück. Sie wurde 1990 gegründet, um die von der Landesregie-
rung geplante Sondermüll-Verbrennungsanlage zu verhindern. 
1994 zog die Landesregierung ihre Pläne zurück. Die BI wurde 
1995 aufgelöst und das vorhandene Kapital in die „Umweltstif-
tung der BI-Westernach“ eingebracht. Die Zinsen werden seither 
jedes Jahr für Umweltprojekte ausgeschüttet.
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Berücksichtigungszeiten wegen Kindererziehung. Eltern können 
damit Lücken in der Versicherungsbiografie schließen, die da-
durch zu einer besseren Bewertung anderer Zeiten führen. Zu-
dem sind diese wertvoll für die Mindestversicherungszeiten für 
eine vorgezogene Altersrente.
Wer bekommt diese gutgeschrieben?
Die Kindererziehungszeit sowie die Berücksichtigungszeit we-
gen Kindererziehung wird nur einem Elternteil zugeordnet – 
demjenigen, der das Kind überwiegend erzogen hat. Erziehen 
Sie als Mutter und Vater Ihr Kind gemeinsam, ohne dass der 
Erziehungsanteil eines Elternteils überwiegt, erhält grundsätzlich 
die Mutter die Zeiten. Soll der Vater die Kindererziehungszeit und 
die Berücksichtigungszeit wegen Kindererziehung erhalten, ob-
wohl er das Kind nicht überwiegend erzieht, müssen Sie für die 
Zukunft eine übereinstimmende gemeinsame Erklärung abge-
ben. Diese Erklärung kann auch rückwirkend, höchstens jedoch 
für zwei Kalendermonate, abgegeben werden.
Erscheinen diese automatisch in meinem Versicherungs-
konto?
Sowohl Kindererziehungs- als auch Berücksichtigungszeiten 
werden im Versicherungskonto nur auf Antrag gespeichert.
Wann und wie soll ich die Kindererziehungszeiten melden?
Es reicht aus, den Antrag auf Feststellung der Zeiten der Kinder-
erziehung zu stellen, wenn Ihr Kind das zehnte Lebensjahr voll-
endet hat. Nur wenn Sie einen Riestervertrag besparen, emp-
fiehlt sich die Antragstellung bereits am Tag nach der Vollendung 
des vierten Lebensjahres des Kindes. Sollen die Zeiten dem 
Vater zugeordnet werden, muss eine sogenannte gemeinsame 
Erklärung sofort abgegeben werden, da diese nur für die Zukunft 
und zwei Kalendermonate rückwirkend gilt.
Wo kann ich die Kindererziehungszeiten melden?
Der Antrag – bekannt auch als Formular V0800 – kann bequem 
mit den Online-Diensten der DRV BW gestellt werden. Hier kön-
nen Sie auch eine gemeinsame Erklärung abgeben (V0820). 
Details auf unserer Themenseite www.drv-bw.de/Altersvorsorge/
Frauen.
Wichtig: Sind diese Zeiten einmal im Versicherungskonto erfasst, 
werden sie automatisch bei der Rentenberechnung berücksich-
tigt. Daher ist ein erneuter Antrag von Rentnerinnen und Rent-
nern nicht notwendig und muss deshalb abgelehnt werden.
Woher weiß ich, ob ich die Kindererziehungszeiten bei der 
DRV BW schon gemeldet habe?
Wer Kinder hat, sollte im Versicherungsverlauf vor allem den 
Passus „Kindererziehungszeit“ im Blick haben. Unter https://
www.eservice-drv.de/SelfServiceWeb/ können Elternteile ihren 
Versicherungsverlauf sowie weitere Unterlagen, beispielsweise 
die Renteninformation oder eine Lückenauskunft, unkompliziert 
auf digitalem Weg anfordern.
Weitere Fragen? An wen kann ich mich wenden?
Ihre Fragen beantworten wir am kostenlosen Servicetelefon. Sie 
erreichen uns unter 0800/10004800. Ansprechpartnerinnen und 
-partner zur regionalen Beratung – online, telefonisch, per Video 
oder vor Ort finden Sie unter www.drv-bw.de/kontakt.
Weitere Infos bietet das kostenfreie Faltblatt „Kindererziehung: 
Ihr Plus für die Rente“. Zu finden mit allen wichtigen Antragsfor-
mularen auf der Themenseite unter www.drv-bw.de/Altersvorsor-
ge/Frauen.
Ü45-Onlinecheck: Wie gesund und fit bin ich?
Online testen und direkt durchstarten
Mit zunehmendem Alter häufen sich die körperlichen Zipperlein. 
Stress und hohe Arbeitsbelastung können Menschen zusätzlich 
erschöpfen. Wer erste Warnzeichen ignoriert, riskiert auch sei-
ne Arbeitskraft. Damit Menschen sich mit dem Thema möglichst 
früh auseinandersetzen und aktiv werden, braucht es oft einen 
kleinen Impuls. Mit dem Ü45-Onlinecheck bietet die Deutsche 
Rentenversicherung anhand sieben einfacher Fragen an über 
45-Jährigen die Chance, unkompliziert eine erste Einschätzung 
zur eigenen Gesundheit und Fitness zu bekommen: 
www.drv-bw.de/ueber45-onlinecheck.
Der Ü45-Onlinecheck soll erste Risikofaktoren aufspüren und 
mit gezielten Angeboten die Gesundheit fördern und somit die 
Erwerbsfähigkeit positiv unterstützen. Nach dem Ausfüllen des 
Onlinechecks erhalten die Teilnehmenden sofort eine Einschät-
zung und Empfehlung. Regt der Test einen möglichen Bedarf an 
Rehabilitations- oder Präventionsleistung an, können die Betrof-
fenen am Ende sofort einen Antrag stellen. 
Fragen zum Ü45-Onlinecheck oder zum Testergebnis? Dann 
kontaktieren Sie unser sozialmedizinisches Kompetenzteam:

E-Mail ue45-onlinecheck@drv-bw.de, Telefon 0711/848-18087 
Ü45-Onlinecheck und weitere Informationen zu den Präventi-
onsangeboten finden Sie unter 
www.drv-bw.de/ueber45-onlinecheck.

AOK-Fahrradaktion bringt Klimaschutz und 
Gesundheit seit 20 Jahren unter einen Hut 
Startschuss für „Mit dem Rad zur Arbeit“ fällt am 1. Mai
Radfahren – hält gesund und fit, macht glücklich und ist bei 
(fast) jedem Wetter möglich. Seit dem 1. Mai ruft die AOK mit 
ihrer Aktion „Mit dem Rad zur Arbeit“ wieder dazu auf, auch für 
den Weg ins Büro – sowie zurück – in die Pedale zu treten. Bis 
zum 31. August 2024 können Rad-Fans ihre dabei zurückgeleg-
ten Kilometer in das persönliche Fahrtenbuch auf der MdRzA-
Webseite eintragen. Wer das an insgesamt 20 Arbeitstagen im 
viermonatigen Aktionszeitraum macht, nimmt automatisch an 
der Verlosung eines hochwertigen E-Bikes teil. Und apropos 20: 
Die Aktion feiert in diesem Jahr auf Bundesebene auch den 20. 
Geburtstag.
„Klimaschutz und Gesundheit: Gleich zwei Themen mit gesell-
schaftlicher Relevanz, die wir seit zwei Jahrzehnten bei ‚Mit 
dem Rad zur Arbeit‘ unter einen Hut bringen“, sagt Thomas 
Weißmann, Leiter Geschäftsbereich Prävention bei der AOK 
Heilbronn-Franken. Dem Aufruf der Gesundheitskasse folgen 
jährlich bundesweit fast 338.000 Teilnehmer. „Ich hoffe, dass 
sich ab Mai auch wieder viele Menschen im Rahmen der Akti-
on in den Sattel schwingen, um für sich und die Umwelt etwas 
Gutes zu tun“, so Weißmann. Allein 2023 konnten das MdRzA-
Teilnehmerfeld in Heilbronn-Franken bei einer Kilometerleistung 
von 408.597 mehr als 80,4 Tonnen CO2 einsparen.
Um die Teilnahme ganz einfach zu ermöglichen, hat die AOK 
auch ein paar Sonderregelungen berücksichtigt: So ist unter an-
derem die Nutzung von E-Bikes erlaubt. „Auch an die Berufstäti-
gen mit langem Arbeitsweg haben wir gedacht. Sie können sich 
die im Aktionszeitraum auf dem Rad zurückgelegten Fahrten 
von der Haustür zum Bahnhof anrechnen lassen“, erklärt Tho-
mas Weißmann. „Und wem es schwerfällt, ganz allein auf die 20 
Tage zu kommen, der kann sich Kolleginnen und Kollegen aus 
der Firma suchen und mit ihnen im Rahmen der Aktion ein Team 
bilden.“
Alle Infos zu „Mit dem Rad zur Arbeit“ finden Sie hier:
www.mit-dem-rad-zur-arbeit.de/bundesweit/index.php

Wassonstnochinteressiert

 
Tu Gutes –  
wir sprechen darüber
 
gemeinsamhelfen.de ist die neue Spendenplattform für 
weite Teile Baden-Württembergs. Nutzen Sie dieses  
kostenlose und unverbindliche Angebot für Ihren Verein!

www.nussbaum-medien.de

       Jetzt Projekt einstellen
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Alle wichtigen News und Veranstaltungshigh-
lights direkt aus deinem Ort und
den umliegenden Ortschaften. Von lokalen
Ereignissen über Ausflugsziele bis hin
zu Vereinsaktivitäten – auf www.nussbaum.de
findest du alles, was du wissen musst, um
deinen Alltag optimal zu gestalten.

Entdecke www.nussbaum.de

DEIN ORT
DEIN LEBEN
Deine Plattform

NUSSBAUM gibt es auch als App.

Jetzt kostenlos am
NUSSBAUMGewinnspiel
teilnehmen

E-Bike imWert von
4.500 € gewinnen
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IMMOBILIEN-VERKÄUFE

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

AUTOTRAUER

Tag & Nacht (07942) 94 08 84

Hintere Straße 32, 74632 Neuenstein

www. bestattungen-heigold.de

Helfen

Beraten

Begleiten

Jetzt auch in
CRAILSHEIM!

Horaffenstraße 2
74564 Crailsheim
07951 29 61 0
www.garant-immo.de

Seit 1980 Verkauf,
Vermietung, Verrentung und
Finanzierung mit Vollservice.

Anzeigenschaltungmit höherer Reichweite
Sehr geehrte Anzeigenkunden,
eine Anzeigenschaltung in dieser Vollverteilungsausgabe* bietet viele
Vorteile. Sie erreichen 102 % mehr Haushalte in Neuenstein als in einer
regulärenWoche bei einem nur 15 % höheren Anzeigenpreis.

Anzeigenschluss Mittwoch, 08.05.2024, 12:00 Uhr

Auflage 3.129 verbreitete Exemplare
anstatt 1.546 verbreitete Exemplare

Wir beraten Sie gerne in allen Fragen rund um IhreWerbemaßnahmen:

www.nussbaum-medien.de

07264 70246-0

bad-rappenau@nussbaum-medien.de

*Verteilung erfolgt an alle Abonnenten und
darüber hinaus kostenlos an alle erreichbaren
Haushalte am jeweiligen Ort.

Kalenderwoche 19 Samstag, 11.05.2024

Vollverteilung*
Neues Stadtblatt Neuenstein

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch SPORTWAGEN, SUVs,
CABRIOLETS, Wohn-/Reisemobile,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
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0711 - 3424 7363

74613 Öhringen • immobilien@schmetzer.de
Telefon 0 79 41/ 610 62 • www.schmetzer.de

Wir suchen
1-Fam.-Wohnhaus
für vorgemerkten Kunden zu kaufen.
Bitte rufen Sie uns an.

MAURER
GRABMALE

Eckartsweiler Straße 4Eckartsweiler Straße 4
74613 Öhringen - Cappel74613 Öhringen - Cappel
Tel. 07941- 95 79 939

NEUER KATALOG: kostenlos bestellen unter info@maurer-grabmale.deNEUER KATALOG: kostenlos bestellen unter info@maurer-grabmale.de

Schillerstraße 18Schillerstraße 18
97980 Bad Mergentheim97980 Bad Mergentheim
Tel. 07931 - 920 409 0

www.maurer-grabmale.de

Dörrhöfer Weg 3Dörrhöfer Weg 3
74749 Rosenberg74749 Rosenberg

Tel. 06295-92 90 70

Buchen Sie Ihre private Anzeige
ganz einfach und bequem online
und sichern sich 50%Onlinerabatt.

www.nussbaumkleinanzeigen.de
Platzierungswünsche
werden beachtet, aber können leider
nicht immer eingehalten werden.



BAUEN & WOHNEN Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
https://lokalmatador.net/bauen-wohnen/

BauWoh_ThKoll-Kopf

Eine Kellersanierung scha� t zusätzlichen Wohnraum
In vielen Häusern mit Keller steckt zusätzliches Potenzial für Wohn- und Nutz� ächen. Sobald der Entschluss gefasst ist, 
den Keller aus seinem Schattendasein zu holen, folgt der erste Schritt in einer Reihe von verschiedenen Maßnahmen.

Vor Beginn der eigentlichen 
Planungsphase sollte die Ent-
scheidung stehen, wofür der 
Keller in Zukunft genutzt 
werden soll. Vom schlichten 
Heizungskeller über die Nut-
zung als Lagerraum bis hin 
zum Ausbau als Hobby- oder 
Jugendzimmer sind verschie-
dene Varianten denkbar. Auf-
wendiger noch gestaltet sich 
ein Badezimmer im Keller mit 
Innendämmung. Das richtige 
Material ist wichtig.

Materialmix
Ein einfacher Heizungskeller 
benötigt weniger und ande-
res Dämmmaterial als eine 
luxuriös ausgestattete Bade-
zimmeroase. Beim Isolieren 
des Heizungsraumes ist darauf 
zu achten, dass das Dämm-
material feuerhemmend ist 
und auch an der Decke ins-
talliert wird, um Kältebrücken 
nach oben zu verhindern. Bei 
der Nutzung als Badezimmer 
sind sogenannte kapillarak-
tive Dämmplatten die erste 
Wahl. Sie sind zwar teurer als 
ein klassischer Dämmaufbau, 

absorbieren aber hervorra-
gend Wasserdampf und wir-
ken so einem Schimmel- oder 
Schwammbefall entgegen. 
Achtung: Auch der Keller muss 
regelmäßig gelüftet werden, 
um Schimmelbildung zu ver-
meiden.

Trockene Wände
Der Ausbau von Kellern in 
Neubauten gelingt relativ ein-
fach und kann auch vom Haus-
herrn in Eigenregie ausgeführt 
werden. Vorausgesetzt, die 
Kellerwände sind wasserdicht 
und verfügen über ausrei-
chende Maßnahmen gegen 
aufsteigendes Grundwasser, 
ist die Keller-Innendämmung 
die perfekte und logische Er-
gänzung. So sollten Horizon-
talsperren im Mauerwerk und 
eine vertikale Bitumen-Kunst-
sto� bahn verbaut sein, um die 
Nässebildung zu verhindern. 
Jetzt gilt es, eine e� ektive Iso-
lierung für den Innenraum zu 
� nden. Ein � acher Aufbau ver-
schenkt nicht zu viel Wohn-
raum und ein guter Wärme-
wert sorgt für ein angenehmes 

Raumklima. Bei Altbauten sind 
Wassereinbrüche eher Regel 
als Ausnahme. Hier muss ein 
Riegel vorgeschoben werden, 
bevor mit dem Ausbau begon-
nen wird.

Abdichten und isolieren
Ist eine fachgerechte Außen-
abdichtung nicht möglich, 
weil es dichte Stadtbebauung 
oder das eigene Budget nicht 
zulassen, kann die chemisch 
induzierte Innenabdichtung 
eine Alternative sein. Hier 
werden Bohrlöcher gesetzt 
und das Mauerwerk mittels 
eines Zweikomponenten-Gels 

durchsetzt. So bildet sich in 
den Poren und Rissen des 
Mauerwerks eine wasserun-
durchlässige Schicht. Nach 
der Aushärtung ruht der Bau-
abschnitt. So können eventu-
elle Lücken in der Abdichtung 
noch geschlossen werden.

Atmungsaktive Platten
Die eigentliche Isolierung wird 
dann mit atmungsaktiven 
Dämmplatten ausgeführt. Die-
se Platten sind malerfertig und 
bilden eine optimale Grundla-
ge für jede kreative Raumge-
staltung.
(bauemotion.de/red)

 Über den QR-Code oder den Link erfahren 
Sie fünf wichtige Tipps zum Kellerausbau. 
In den Videos geben Experten weitere 
Ratschläge und Sie können eine 
Innen- und Außenabdichtung 
mitverfolgen:

https://lokalmatador.net/kellersanierung/

2024-18_BauWoh_ThKoll-Seite-1-185x65

BAUEN &
WOHNEN
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ENERGIE

Foto: travelview/iStock/Getty Images Plus
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IMMOBILIEN

STELLEN

Die zwölf Bewohner der „Eppacher Mühle“, einer familiären Wohngemeinschaft
für Menschen mit Demenz in Neuenstein-Untereppach, werden durch unseren
ambulanten Pflegedienst betreut. Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Sie
(m/w/d) in Vollzeit, Teilzeit oder auf Mini-Job-Basis:

• Alltagsbegleiter für die Hauswirtschaft und Betreuung
• Pflegefachkraft oder Pflegekraft für den Tagdienst oder Nachtdienst
• Quereinsteiger sind herzlich willkommen

Attraktive Arbeitsbedingungen - rufen Sie uns einfach an!

Schönberg ambulante Dienste GmbH
Irina Renner, Einrichtungsleitung
Telefon: 07134 / 13 822-10
E-Mail: Irina.Renner@Schoenberg-Pflege.de

Mühlenteam sucht Verstärkung
für Senioren-WG in Neuenstein-Untereppach

Schoenberg-Pflege.de
Eppacher-Muehle.de

Beste

Kondi
tionen

!

DS WOHNBAU GMBH | Haagweg 35 | 74613 Öhringen | Tel. 07941-92930 | info@dswohnbau.de | DSWOHNBAU.DE

BESICHTIGUNGEN | SONNTAG 05.05.24 | 14-16 UHR

Moderne 2½- & 3½-Zimmer-Eigentumswoh-
nungen und 4½-Zimmer-Penthousewohnung
mit Südbalkon/Dachterrasse, ansprechende
Grundrisse, Einzelgaragen, Außenabstellplätze
& weiteren Highlights! Innenausbau begonnen.

ÖHRINGEN
Hundertwasserstr. 44

FORCHTENBERG
Kastanienallee 34 + 36

WohnenfürJunioren&Senioren: Moderne3½-
Zimmer-Eigentumswohnungen mit Terrasse im
Mannlehenfeld II, aufWunschmit Seniorenbe-
treuung durch die AWO, kurzfristig beziehbar,
Tiefgarage, Außenabstellplätze & vieles mehr!

Attraktive 2½, 3½- & 4½-Zimmer-Eigentums-
wohnungen in naturnaher Lage im Waldfeld
mit Balkon, Tageslichtbad, Fußbodenheizung,
Aufzug, Tiefgarage, Außenabstellplätze und
viele weitere Extras! Innenausbau begonnen.
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NIEDERNHALL
Austraße 28

ÖHRINGEN
KfW Effizienzhaus 55 EE

(nach GEG 2020)
KfW Effizienzhaus 55 EE

(nach GEG 2020)

Standardhaus mit CO2-
reduzierter Anlagentechnik

(nach GEG 2020)

Berücksichtigen Sie beim Einkauf die Angebote unserer Inserenten!

Kurzer Weg - klasse Service!



SONNTAGSAUSFLUG

UNTERWEGS IN BADEN-WÜRTTEMBERG MIT CHRISTOPH SONNTAG: 
MIT DEM BÄHNLE DURCHS WURZACHER RIED
In unserer Reihe SonntagsAusflug stellt Kaba-
rettist Christoph Sonntag seine Lieblingsaus-
flugsziele im Ländle vor. Dieses Mal geht es 
nach Bad Wurzach.

Die Torfbahn Bad Wurzach war mir immer ein 
Begriff, eine Verheißung seit Jugendtagen. 
Irgendetwas nie Gesehenes und Abenteuerli-
ches wird sich dahinter verbergen, dachte ich 
jedes Mal, wenn ich aus Zeitgründen wieder 
daran vorbeifahren musste. Und jetzt endlich, 
im hohen Alter, wenn sich Planung als neues 
Element ins Leben schleicht, nehme ich mir die 
Zeit, rufe an, verabrede mich.

Vor dem Museum wartet Winfried Vincon auf 
mich. Der rüstige Rentner empfängt mich mit 
der typischen oberschwäbischen Mischung 
aus Neugier, Freude und Zurückhaltung. Im 
Hineingehen erfahre ich dann, dass ich viel zu 
früh dran sei, weil die Saison noch gar nicht be-
gonnen habe! „Ach so, das tut mir leid!“ „Awa, i 
zeig Ihne trotzdem älles!“

„Älles“, das ist zunnächst das wunderbare Torf-
museum. Es ist wirklich sehenswert und man 
lernt viel über den ehemaligen Torfabbau, 
erfährt, wie dieser abgebaut und getrocknet 
wurde und wie er genutzt wurde zum Heizen 
und später zum Baden. Das ist alles spannend, 
liebevoll aufbereitet und zieht einen zurück in 
eine ganz alte Zeit. 

Und dann erfahre ich, wie die Stadt Bad 
Wurzach 1997 alle Güter als Grundstock für 
das heutige Museum vom damaligen Päch-
ter abgekauft hat und wie von den Mitglie-
dern des Kultur- und Heimatpflegevereins 
Bad Wurzach um die Jahrtausendwende 
an der wunderschönen goldigen Torfbahn  
gebastelt wurde.

„Wollt ihr die Torfbahn mal sehen? Wollen wir 
sie anmachen?“ Es raucht und zischt, man sieht 
die Hand vor den Augen nicht und hat vor lau-
ter Rauch fast das Gefühl, Helmut Schmidt habe 
sich in die Besuchermenge gemischt. Zwei 
Wanderinnen kommen vorbei und werden 
direkt angesprochen: „Mädle, wellet ihr mit-
fahre?“ Und so rattern und zischen wir rein in 
eine Traumwelt. Wir sehen das Werk der Biber, 
umgefallene Bäume, alles wie im Märchenbuch.

Wir kommen leider nur bis zur Brücke, weil 
die nämlich gerade saniert wird und wir nicht 
weiterfahren können, aber auch schon diese 
kurze Fahrt hat mich wirklich völlig verzaubert 
und nachdem das Zügle wieder in seiner Ga-
rage steht und der Abschied naht, würde ich, 
wenn es die oberschwäbische Zurückhaltung 
nicht verböte, den Winfried am liebsten spon-
tan in den Arm nehmen. Aus Freude darüber, 
dass jemand so viel Energie in den Erhalt einer 
Kulturlandschaft gibt, so viel Liebe und Zeit in-
vestiert und dabei so viele Menschen inklusive 
dem eigenen Sohn mit anstiftet. Und sich jetzt  

wahrscheinlich beim Lesen schon wieder denkt: 
„Das war doch gar net i alloi!“ Oberschwäbische 
Bescheidenheit. Ich kündige an, bald wieder zu 
kommen und gehe vor zum „Wurzelsepp“, um 
mir ein kleines kühles Bierchen zu gönnen.

Und wie ich dabei diese herrliche, eindrückliche 
Fahrt ins Ried noch mal Revue 
passieren lasse, entdecke 
ich mich dabei, wie ich 
im Kalender schon mal  
vorsorglich einen Tag 
im Sommer markiere.

Ihr

BaWue-Seite1

 

Viele weitere SonntagsAusflüge u.a. in  
der Wimsener Höhle und der EXPERI-
MENTA in Heilbronn finden Sie über  
diesen Link:

https://lokalmatador.net/sonntagsausflug/

Christoph Sonntag ist 
Baden-Württemberger, 
Schwabe, Kabarettist und Buchautor. 
Für Nussbaum stellt er regelmäßig 
seine Lieblingsorte im Ländle vor. 
Aktuell ist er mit seinem neuen Pro-
gramm „Ein Tritt frei” auf Tour.

Infos hier: https://sonntag.tv/

Gemächlich durchs Moor: Mit dem Federsee-Bähnle 
geht es mit 14 PS durch die Natur.

Fotos: sonntag.tv

Winfried Vincon legt bei der 
historischen Torfbahn auch 
selbst Hand an.
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VERANSTALTUNGEN

Großgartacher Straße 202
74080 Heilbronn
07131 48 58 48
info@rehn-und-sohn.de

www.rehn-und-sohn.de

Wir beraten Sie persönlich zuhause oder bei uns vor Ort.

Polstereihandwerk
mit Tradition

Seit 1934

Weinsbacher Str. 10 Fax 0 79 42 / 94 43 08
74632 Kleinhirschbach Mobil 0170 410 8013
E-Mail: martin.dachdecker@gmx.de

Tel. 07942-3946

Felix-Wankel-Str. 4 · Neuenstein
www.gebert-online.de
Tel. 0 79 42/91 10-0MADE IN HOHENLOHE

Geschäftsführer: Patrick Michael Seck

SIE INTERESSIEREN SICH FÜR

PHOTOVOLTAIK UND STROMSPEICHER?

Erfahren Sie bei
unserem

Beratungsabend von
unseren Experten, wie

Sie Eigenstrom
produzieren und
nutzen können.

E3 Energie Effizienz Experten GmbH
Im Greut 2

74635 Kupferzell

Begrenzte Teilnehmerzahl - Anmeldung erforderlich
Sie erhalten einen Gutschein für ein Freigetränk nach Anmeldung.
Zur Anmeldung senden Sie bitte eine Mail mit dem Stichwort “Infoveranstaltung”,
dem Datum und mit wie vielen Personen Sie teilnehmen.

Info@e3-experten.com
0791 94600 300
www.e3-experten.com

Mo: 13.05. Do: 23.05.Mo: 13.05. Do: 23.05.
Do: 30.05.Do: 30.05.

Hotel Gasthof LöwenHotel Gasthof Löwen
Stock 15Stock 15

74535 MainhardtMainhardt74535 Mainhardt

Mi: 08.05. Fr: 17.05.Mi: 08.05. Fr: 17.05.
Mo: 27.05.Mo: 27.05.

E3 neuer StandortE3 neuer Standort
Im Greut 2Im Greut 2

74635 Kupferzell74635 Kupferzell

Beginn u
m 18 Uhr

Beginn u
m 18 Uhr

Beginn u
m 18 Uhr

Beginn u
m 18 Uhr

e

Gemüsebau Roth GbR · Eichhof 1 · 74632 Neuenstein · Tel. 07942 -2284Gemüsebau Roth GbR · Eichhof 1 · 74632 Neuenstein · Tel. 07942 -2284
www.gemuesebau-roth.de · Instagram: gemuesebaurothwww.gemuesebau-roth.de · Instagram: gemuesebauroth

Öffnungszeiten: Mo., Mi., Do. 8.30 - 12.00 Uhr + 13.00 - 18.00 Uhr
Di., Fr. 8.00 - 12.30 Uhr + 13.00 - 18.00 Uhr

Erdbeeren
Blattsalate, Gurken, Radies,
Rettich, Tomaten- & Gurken-

setzlinge, u.v.m.

Pflanzenverkauf von Mo. - Fr.
verschiedene Gemüsejungpflanzen

und Beet- & Balkonpflanzen

GESCHÄFTSANZEIGEN


